
VERANSTALTUNGEN

Saisonstart der Führungen und der  
Promenadenkonzerte im Stadtgarten 
Erleben Sie ab dem 27. April die Vielfalt der Stadtführungen in Weingarten! Die Tourist-Informa-
tion bietet über sieben Monate hinweg wieder abwechslungsreiche Touren für Einheimische und 
Gäste an. Von den klassischen Historischen Stadtführungen über die beliebte Klosterbäckerin bis 
zum romantischen Abendspaziergang und zur Genießerführung „Himmlisch genießen“ ist für je-
den Geschmack etwas dabei.
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Radschnellweg
Nach intensiver Diskussion hat der Gemeinderat 
den zukünftigen Trassenverlauf des Radschnell-
wegs RS9 beschlossen. 
  
Seite 4:

25 Grad im Freibad
Die Saison in Nessenreben startet in der Haupt-
saison versuchsweise mit einer Wassertemperatur 
von 25 Grad.

Seite 5:

Geistliches Wort
Pfarrer Horst Gamerdinger erklärt vor den anste-
henden Konfirmationsfeiern, warum es mutig ist, 
sich für den christlichen Glauben zu entscheiden. 
 
Seite 6:

Stadtputzete
Mehr als 700 Ehrenamtliche und haufenweise 
Müll: Die zweite große Stadtputzete war trotz 
Regen ein voller Erfolg. 

  

Lassen Sie sich von Geschichte und Musik verzau-
bern und erfahren Sie Weingarten auf ganz beson-
dere Art und Weise. 
  
Text: Selina Müller
Bild: Stadt Weingarten / Elke Obser
 

Entdecken Sie die Stadt von 
einer ganz neuen Seite! Los 
geht es am Samstag, den 27. 
April, um 10.30 Uhr vor der 
Tourist-Information mit der 
Führung „Streifzug durch die 
Weingartener Kloster- und 
Stadtgeschichte“ – eine Voran-
meldung hierfür ist nicht not-
wendig. Neu in diesem Jahr 
sind spezielle Führungen im 
Rahmen des Jubiläumsjahres 
„300 Jahre Basilika“. 
  
Musikalisch wird es ab dem 
9. Mai bis Mitte Septem-
ber im Stadtgarten: Die be-
liebten Promenadenkonzer-
te starten wieder! Unter der 
Federführung des Musikver-
eins Weingarten können Sie 
in der Regel jeden Mittwoch- 
abend Live-Musik unter frei-
em Himmel genießen. Start-
schuss ist an Christi Him-
melfahrt mit dem Städtischen 
Orchester Weingarten unter 
der Leitung von Rafael Oh-
mayer bereits um 10.30 Uhr 
im Stadtgarten. 
In der Woche darauf begeis-
tern das Vororchester des MV 
Weingarten unter der Lei-
tung von Petra Klotz sowie 
das Städtische Jugendblasor-
chester unter der Leitung von 
Rafael Ohmayer das Publikum 
wieder zur gewohnten Uhrzeit 
um 19.30 Uhr. 
  
Alle weiteren Termine und Informationen zu den 
Führungen und Konzerten finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.stadt-weingarten.de/fuehrun-
gen beziehungsweise unter www.stadt-weingarten.
de/promenadenkonzerte oder direkt bei der Tou-
rist-Information am Münsterplatz 1. Wir freuen uns 
darauf, gemeinsam mit Ihnen in die neue Führungs- 
und Konzertsaison zu starten! 

Viele spannende Führungen starten am Münsterplatz.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 26. APRIL BIS 2. MAI 2024

Achtung, vorgezogener Redaktionsschluss!
Wegen des Feiertags am Mittwoch, 1. Mai 
2024, wird der Redaktionsschluss für die Amts-
blatt-Ausgabe in der kommenden Woche von 
Dienstag auf Montag, 29. April, 18 Uhr, vorge-
zogen. Wir bitten alle Vereine und Institutionen, 
dies zu beachten. Vielen Dank! 
 
Öffentliche Bekanntmachungen
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt Wein-
garten Öffentliche Bekanntmachungen nicht mehr 

im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf der Sei-
te www.stadt-weingarten.de. Die jeweiligen Wort-
laute können auch nach telefonischer Anmeldung 
unter 0751 / 405-0 eingesehen werden. Unter an-
derem finden Sie diese Bekanntmachungen auf 
der Website: 
  
• Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung
•  Satzung über die Entschädigung für ehrenamt-

liche Tätigkeit

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der städtischen Verwaltungs-
gebäude  
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr.
Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. 
 
AUSNAHMEN:  
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) und 
die BürgerInfo  im Erdgeschoss des Amtshau-
ses (Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 
Uhr geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt frei-
tags geschlossen. 
  
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:
Montag 14 bis 16 Uhr.
Dienstag 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen des Ausländeramts (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr.
Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis  
17.30 Uhr sowie
Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
Freitag 
Marien-Apotheke, Marktstraße 8, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/362500 
  
Samstag 
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43799 
  
Sonntag 
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Straße 355, 
88214 Oberhofen, Tel.-Nr. 0751/6527550 
  
Montag 
Schwanen-Apotheke, Saalplatz 5, 
88271 Wilhelmsdorf, Tel.-Nr. 07503/91304 

Dienstag
St.-Gallus-Apotheke, Bodnegger Straße 4, 
88287 Grünkraut, Tel.-Nr. 0751/791220 
  
Mittwoch  
Welfen-Apotheke, Boschstraße 12, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/48080 
  
Donnerstag
Fürstliche Hof-Apotheke, Alttanner Straße 2, 
88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527/95110
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22588 
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag 
Kleintierpraxis A. Kirsch (0751) 95884400 
Mittwoch
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
(0751) 7912570 
Jeweils telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 10 bis 18 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM / WÄRME

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf der Sei-
ort-

Anmeldung 
unter 0751 / 405-0 eingesehen werden. Unter an-
derem finden Sie diese Bekanntmachungen auf 

g für ehrenamt-

 Bodnegger Straße 4, 
88287 Grünkraut, Tel.-Nr. 0751/791220 

 Boschstraße 12, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/48080 

 Alttanner Straße 2, 
88364 Wolfegg, Tel.-Nr. 07527/95110

 Gartenstraße 22-24, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22588 

A. Kirsch (0751) 95884400 

AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 

Anmeldung erforderlich

14 NOTHELFER AREAL

Ins ehemalige Krankenhaus kehrt medizinisches Leben zurück 
Erfreuliche Nachrichten für den Gesundheitsstandort Weingarten: Die Sportklinik Ravensburg wird das ehemalige Krankenhaus 14 Nothelfer wieder 
mit medizinischem Leben füllen. Dies gaben der Investor, Rainer Staiger, Vertreter der Sportklinik sowie Oberbürgermeister Clemens Moll vergangene 
Woche bekannt. Bereits in der zweiten Jahreshälfte sollen erste Operationen für orthopädische Patienten durchgeführt werden. 
  
Mit Schließung des Krankenhauses 14 
Nothelfer versank auch der moderne 
OP-Trakt in einen Dornröschenschlaf. 
Für den Investor Rainer Staiger stand 
daher bereits bei der Übernahme des 
Krankenhauses 2021 fest: „Dieser Trakt 
muss wieder zum Leben erweckt wer-
den.“ So investierte er nicht nur in die 
kontinuierliche Wartung des hochsen-
siblen Bereichs, sondern begab sich 
zugleich auf die Suche nach potenti-
ellen Interessenten. Darunter auch Dr. 
Martin Volz, Mitbegründer und Mitin-

haber der Ravensburger Sportklinik. 
Nun, nach nunmehr drei Jahren, wur-
de die Ausdauer des Investors belohnt: 
Mitte April wurde seitens der Sport-
klinik der Mietvertrag unterzeichnet. 
„Die intakte und auf aktuellem Stand 
der Medizin befindliche Infrastruktur 
ist bestens geeignet, die hohen Anforde-
rungen der Sportklinik zu erfüllen, und 
wird durch die Forderungen der aktuel-
len Bundespolitik nach mehr ambulan-
ten Operationen notwendig“, so Volz. 
Und auch Oberbürgermeister Moll ist 

angetan von der Lösung, welche sich 
nun final für den Standort Weingarten 
aufgetan hat. „Dieser positive Aus-
gang stellt nicht nur für unsere Bevöl-
kerung einen beachtlichen Zugewinn 
dar, sondern wird in der ganzen Region 
als Meilenstein in der orthopädischen 
Versorgung wahrgenommen werden“, 
so das Stadtoberhaupt. 

Text: Redaktion auf Grundlage der 
Pressemeldung des Investors 

GEMEINDERAT

Rat ringt um Trassenführung für künftigen Radschnellweg 
Dass es sich bei der Verkehrswende um ein durchaus ambitioniertes Projekt handelt, bei dem verschiedene Perspektiven und Meinungen aufeinander-
treffen und abgewogen werden müssen, das veranschaulichte die Sitzung des Gemeinderats am vergangenen Montag eindrücklich. Der Beschluss über 
den künftigen Trassenverlauf des Radschnellwegs RS9 wurde zum Zentrum einer teils kontroversen Debatte.
 
Eines vorweg: Dass es einen Rad-
schnellweg durch Weingarten geben 
soll, hierüber war sich das Gremium, 
vor dem Hintergrund der angestreb-
ten Verkehrswende, einig. Durch Rad-
schnellverbindungen soll zum einen 
der überörtliche Radverkehr attrakti-
ver, komfortabler und sicherer werden 
und somit der Umstieg vom Auto auf 
das Rad als Fortbewegungsmittel für 
den täglichen Weg in die Schule, Hoch-
schule oder Arbeitsstätte erleichtert und 
gefördert werden. Allerdings hatte es 
bereits im Vorfeld teils emotionale Dis-
kussionen über die Wahl der richtigen 
Trassenführung gegeben. Die zentrale 
Frage: Soll der Radschnellweg künftig 
auf der Hauptverkehrsachse Weingar-
tens, der Ravensburger / Waldseer Stra-
ße (L313), verlaufen (Varianten 1 und 
2) oder, leicht westlich versetzt, über 
die St. Konrad Straße und das Schul-
zentrum abschnittsweise als Fahrrad-
straße geführt werden (Variante 3). 
 
Im Beisein von über 80 Zuhörerin-
nen und Zuhörer im Publikum, führte 
Oberbürgermeister Moll in den Tages-
ordnungspunkt ein und wandte sich zu 
Anfang direkt an die beiden Akteurs- 
und Interessensgruppen, die sich in den 
vergangenen Tagen zu dieser Debatte 
zu Wort gemeldet hatten. In Richtung 
der Studierenden sicherte er zu, dass 
sich die Stadt – bei jeglicher Beschluss-
fassung - um eine optimale Ost-West 
Anbindung des künftigen Radschnell-

wegs an das bestehende Wegenetz in 
Richtung der örtlichen Hochschulen 
kümmern werde. Seitens des Interes-
senverbands ADFC, der sich ebenfalls 
in den vergangenen Tagen zu Wort ge-
meldet hatte, gab das Stadtoberhaupt 
zu bedenken, dass es bei diesem Be-
schluss nicht nur um die Berücksichti-
gung einer einzelnen Interessensgruppe 
ginge, sondern das Gremium und die 
Verwaltung bei ihrer Entscheidung die 
Interessen aller Verkehrsteilnehmer zu 
berücksichtigen habe. Auch wünschte 
sich Moll eine fachliche und sachliche 
Debatte zu dem Thema und erteilte das 
Wort dem zuständigen Abteilungsleiter, 
Daniel Molzberger.
 
In seinem Sachvortrag ging dieser 
nochmals detailliert auf die einzelnen 
Herausforderungen des ambitionierten 
Projekts ein, bei dem nicht nur unter-
schiedliche Interessen, sondern auch 
zahlreiche grundlegende Konzeptionen 
und Förderbedingungen zu beachten 
seien. Seit 2019 beschäftige sich die 
Stadt intensiv mit dem Thema. Seit-
dem wurden eine umfassende Machbar-
keitsstudie sowie eine breite Bürgerbe-
teiligung durchgeführt. Planwerke und 
Konzeptionen, wie das Integrierte Stad-
tentwicklungskonzept ISEK 2040, der 
Verkehrsentwicklungsplan, das Radver-
kehrskonzept, der Klimamobilitätsplan 
sowie der Lärmaktionsplan seien bei 
der Beschlussfassung über die geeig-
nete Trassenführung ebenfalls zu be-

rücksichtigen. Auch seien durch den 
Verlauf des RS9 von Friedrichshafen 
nach Baindt, fünf verschiedene Baulast-
träger in das Projekt involviert. Über 
die Trasse durch Weingarten entscheide 
beispielsweise das Land als Baulastträ-
ger, da Weingarten weniger als 30.000 
Einwohner habe. Die Stadt könne mit 
dem heutigen Beschluss daher nur eine 
Empfehlung aussprechen. Und auch 
der Trassenverlauf sei aufgrund der 
unterschiedlichen Gegebenheiten der 
einzelnen Abschnitte herausfordernd. 
Auch die teils engen Fördervorgaben 
auf Bundes- und Landesebene würden 
die Wahl der richtigen Trasse in Summe 
nicht erleichtern. Nach Erläuterung der 
Rahmenbedingungen ging Molzberger 
intensiver auf die möglichen Varian-
ten der Trassenverläufe ein und ver-
anschaulichte die Vor- und Nachteile 
der jeweiligen Trassenführungen. Das 
Fazit: Es gäbe keine Trasse, die alle Be-
dürfnisse befriedige. Dennoch tendiere 
die Verwaltung zu Variante 3, bei der 
der Straßenraum, unter Voraussetzung 
einiger verkehrslenkender Maßnahmen, 
für verschiedene Verkehrsarten gleich-
zeitig nutzbar wäre. Ein entscheidendes 
Kriterium, das bei Variante 2 nicht zum 
Tragen käme und eine Bevorrechtigung 
für ÖPNV und Fahrrad nicht gleich-
zeitig machbar wäre. So sei die Tras-
senvariante 2, laut Beschlussvorschlag 
der Verwaltung, nur die zweitplatzierte 
Alternative, sollte sich im Zuge detail-
lierter Planungen herausstellen, dass 

Variante 3 nicht umsetzbar wäre. 
Nach dem Sachvortrag der Verwaltung 
erhielt ein Mitglied des Jugendgemein-
derats das Wort. Auch das Jugendgre-
mium hatte sich im Vorfeld ausführlich 
mit der Thematik beschäftigt. Insge-
samt hätte man sich im Rahmen einer 
Umfrage unter allen Mitgliedern mit 
einer knappen Tendenz für Variante 3 
(11:9) ausgesprochen. Ähnlich knapp 
fiel das Stimmungsbild auch am Mon-
tag bei den Rätinnen und Räten im Ge-
meinderat aus. Alle Fraktionsvorsit-
zenden gaben jeweils ihre Meinungen, 
Statements und Anträge auf Änderung 
des Beschlussvorschlags ab, die durch 
die über 80 Zuhörerinnen und Zuhö-
rer im Publikum teils bejubelt und zum 
Teil auch kritisch kommentiert wurden. 
Bei den Abstimmungen über die ein-
gebrachten Änderungsanträge wurde 
es dann teils kurios, da die jeweiligen 
Stimmengewichte mit 13:13 Stimmen 
jeweils zu einer Patt-Situation bzw. zur 
Ablehnung des jeweiligen Änderungs-
antrags führten. 

Schlussendlich, nach einer über ein-
stündigen Debatte und einer unvermit-
telten Enthaltung aus den Reihen des 
Gemeinderats, konnte der Beschluss-
vorschlag der Verwaltung mit Trassen-
variante 3 mit einer Stimme Mehrheit 
(13:12, bei einer Enthaltung) verab-
schiedet werden. 
 
Text: Sabine Weisel

THEMEN DER WOCHE

Bald werden hier wieder Operationen 
durchgeführt: Weingartens Oberbür-
germeister Clemens Moll (links) mit 
den beiden Gründern und Inhabern der 
Ravensburger Sportklinik und Investor 
Rainer Staiger im ehemaligen sowie 
zukünftigen OP-Trakt des 14 Nothelfer.
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MITMACHAKTION

Fotowettbewerb im  
Jubiläumsjahr 
„Dein besonderer Blick“: Aus Anlass des 300-Jahre-Jubiläums der Basilika 
in Weingarten hat der Pfarrgemeinderat den Fotowettbewerb „Fotoshooting 
Basilika“ ausgeschrieben.
 

Groß und Klein sind eingeladen, in eigenen Fotos 
ihre persönliche Sichtweise auf dieses prägende 
Bauwerk auszudrücken. Da dieses imposante baro-
cke Gebäude den städtischen Lebensraum Weingar-
tens für alle sichtbar prägt und überstrahlt, geht es 
einerseits um religiöse Bezüge zur Basilika als 
kirchlichem Raum. Diese kann man etwa bei Got-

tesdiensten, Taufen, Hochzeiten erleben. Unabhängig davon geht es darum, in 
visuell spannenden Ansichten die Bedeutung des Ortes zu dokumentieren. Dazu 
kann auch abendliches Entspannen auf dem Vorplatz gehören und vieles mehr. 
Gefragt sind zum Beispiel religiös motivierte, nachdenkliche oder humorvolle 
Bilder. Ein Augenmerk könnte gestalterisch auf einem gelungenen Bildaufbau, 
besonderen Farben oder auch dem Erzählen einer „Geschichte“ liegen. 
  
Die Auslober freuen sich über zahlreiches spannen-
des Bildmaterial. 30 jurierte Arbeiten werden ab der 
Kirchweih am 15. September 2024 im Schlossbau in 
einer Ausstellung präsentiert, außerdem erscheinen 
sie in einem Jahreskalender 2025. 

Abgabe digital bis 31. Juli an die Mail-Adresse Fo-
toshooting@300jahrebasilika.de. Nähere Infos finden 
Sie unter www.300jahrebasilika.de.
 
Text: Sonja Heim 
Grafik: Gemeinde

GEMEINDERAT

Freibad-Hauptsaison mit 25 Grad Wassertemperatur  
Der Gemeinderat hat mit großer Mehrheit beschlossen, in der Freibadsaison 2024 die Becken zusätzlich zur Sonnenenergie wieder mit Gas zu heizen – 
und zwar auf 25 Grad. Möglich macht dies ein Vorstoß des Weingarteners Wolfgang Habisreutinger.
 
Welchen Einfluss hat die Wassertem-
peratur in den Becken auf die Besu-
cherzahlen? Kommen mehr Badegäste, 
wenn das Wasser konstant relativ war-
me 25 Grad hat? Diesen Versuch macht 
die Verwaltung in der bevorstehenden 
Hauptsaison im Freibad Nessenreben. 
  
In den Jahren 2022 und 2023 hatte die 
Stadt die Becken aufgrund der damali-
gen Gasmangellage ausschließlich über 
die Solarabsorberanlage beheizt und so 
– je nach Wetter und Sonnenkraft – an-
genehme Wassertemperaturen von 22 
bis 25 Grad erreicht. In diesem Sommer 
wollte die Verwaltung eigentlich zur ur-
sprünglichen Regelung von 24 Grad zu-
rückkehren, geht nach einem Vorschlag 
von Wolfgang Habisreutinger und dem 
Gemeinderatsbeschluss vom Montag 
nun aber noch einen Schritt weiter: So-
lange keine akute Gasmangellage ein-
tritt, werden die Becken mit Zuheizung 

auf 25 Grad Celsius erwärmt. Das Ziel 
sind 100.000 Besucher in dieser Saison. 
Zum Vergleich: 2019, vor Corona, wur-
den 85.000 Badegäste in Nessenreben 
gezählt, im heißen und trockenen Re-
kordsommer 2018 sogar 101.000. 2023 
waren es 80.000. 
  
Sollte die Zahl von 100.000 unterschrit-
ten werden, nimmt die Verwaltung das 
Angebot des Unternehmers Wolfgang 
Habisreutinger an, für jeden fehlenden 
Besucher unterhalb der 100.000-Mar-
ke einen Ausgleich von je 3,57 Euro 
zu leisten. 3,57 Euro entspricht dem 
durchschnittlichen Eintrittspreis. Dies 
soll noch schriftlich vereinbart werden. 
Wolfgang Habisreutinger setzt sich seit 
Längerem – auch im Rahmen des neuen 
Fördervereins Bäder – für die Zukunft 
und die Attraktivität des Bades ein.   
  

„Mit dem Vorschlag können wir sehr 
gut leben“, sagte Oberbürgermeister 
Clemens Moll in der Gemeinderats-
sitzung am vergangenen Montag. Der 
Rat sah dies genauso und stimmte der 
Vorlage bei vier Gegenstimmen und 
zwei Enthaltungen mit großer Mehr-
heit zu. Der Beschluss ist eine Über-
gangslösung, da die Energieversorgung 
des Freibades neu konzipiert und auf 
ein regeneratives Heizsystem umge-
stellt wird. Die Verwaltung wird den 
Gemeinderat im Herbst in einem Frei- 
badbericht ausführlich über die Bades-
aison 2024 informieren. 
  
Aktuelle Infos zum Freibad, das Mit-
te / Ende Mai seine Badesaison eröff-
net, sowie zum im Januar gegründe-
ten Förderverein Bäder gibt es unter  
www.baeder-weingarten.de. 
  

Im Mai wird die Badesaison in Nessen-
reben eröffnet.

Text und Bild: Carolin Schattmann

BÄDER

Wie es mit der Sauna  
weitergeht 
Oberbürgermeister Clemens Moll hat in der Gemeinderatsitzung am Mon-
tag über die Zukunft der Sauna informiert und ein aktuelles Gutachten 
zugesagt. Die neuen Untersuchungen sollen Aufschluss darüber geben, wie 
wirtschaftlich ein Weiterbetrieb wäre.
 
Die Sauna ist – mit Ausnahme der üblichen Sommerpause – bis Frühjahr 2025 
geöffnet, wenn die umfangreichen Sanierungsmaßnahmen im Hallenbad vor-
aussichtlich beginnen. In der Bauzeit von ungefähr zwei Jahren sind sowohl die 
Sauna als auch das Hallenbad geschlossen, was aus Versicherungsgründen und 
was den Bauablauf betrifft nicht anders möglich ist; zudem würde auch der Bau-
lärm keine Erholung der Saunagäste zulassen. 
Eine Wiederöffnung der Saunalandschaft im Herbst 2027 ist nach dem Beschluss 
des Gemeinderats vom 31. Juli 2023 nicht vorgesehen. Dennoch nehmen die 
Verwaltung und der Gemeinderat die Anregungen aus der Bevölkerung, des För-
dervereins Bäder und der Mitte März gestarteten Petition zum Erhalt der Sauna-
landschaft in ihre Gespräche und Planungen auf. Gutachten und Berechnungen 
aus der Vergangenheit, die einen sehr hohen Investitionsbedarf und eine fehlende 
Wirtschaftlichkeit nachgewiesen haben, sollen daher aktualisiert werden. Die Er-
gebnisse dieser Prüfungen, die voraussichtlich bis Jahresende 2024 zur Verfügung 
stehen werden, werden dem Gemeinderat vorgelegt. Die Verwaltung weist jedoch 
darauf hin, dass ein eventueller Weiterbetrieb der Sauna eine freiwillige Aufga-
be der Stadt ist. Ein Weiterbetrieb selbst ohne größere Investitionen muss sich 
zwingend an der technischen Machbarkeit und der Wirtschaftlichkeit orientieren.  
  
Weitere Informationen und Öffnungszeiten der Sauna finden Sie unter  
www.baeder-weingarten.de. 
  
Text: Carolin Schattmann / Florian Keller 
  
 

Du stellst meine Füße auf weiten Raum 
An den nächsten beiden Sonntagen sind wieder Konfirmationen in der Weingartener Stadtkirche.
 
Die jugendlichen Konfirmanden entscheiden sich für 
de
zeigen damit öffentlich einen Standpunkt: Ja, ich will 
Mitglied in der christlichen Gemeinschaft bleiben.
Die Frage nach Gott ist mir nicht gleichgültig, son
dern sie soll mich auch weiterhin begleiten. 

Damit ist nichts abgeschlossen oder festgelegt, es 
ist eher ein neuer Raum eröffnet. Wie bei den Füßen 
auf de
dem Psalmspruch „
Raum“ (Psalm 31). Wir sehen einen Raum, noch un
berührt, ohne Spuren. Nur unten am Rand sind zwei 
Fußabdrücke. Es sind die Abdrücke einer Person, die 
auf ihrem Weg kurz stehen bleibt, um sich zu orien
tieren. Wir sehen nicht, was die Person schon alles 
hinter sich hat, wir sehen sie nur hier stehen am Rand 
eines neuen Raums. Noch ist nicht klar, was passieren 
wird. Noch ist nichts entschieden.

Über diesen QR-Code 
gelangen Sie bequem zur 
E-Mail-Adresse.
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 Basilika 
toshooting 

Groß und Klein sind eingeladen, in eigenen Fotos 
ende 

Bauwerk auszudrücken. Da dieses imposante baro-
eingar-

tens für alle sichtbar prägt und überstrahlt, geht es 
einerseits um religiöse Bezüge zur Basilika als 

Raum. Diese kann man etwa bei Got-
tesdiensten, Taufen, Hochzeiten erleben. Unabhängig davon geht es darum, in 

Dazu 
mehr. 

Gefragt sind zum Beispiel religiös motivierte, nachdenkliche oder humorvolle 
Bilder. Ein Augenmerk könnte gestalterisch auf einem gelungenen Bildaufbau, 

des Bildmaterial. 30 jurierte Arbeiten werden ab der 
Kirchweih am 15. September 2024 im Schlossbau in 
einer Ausstellung präsentiert, außerdem erscheinen 

Abgabe digital bis 31. Juli an die Mail-Adresse Fo
toshooting@300jahrebasilika.de. Nähere Infos finden 
Sie unter www.300jahrebasilika.de.

Grafik: Gemeinde

MEISTERWERKE DER TROMPETE

Selina Ott und Staatsorchester Rheinische Philharmonie 
Die beiden Trompetenkonzerte von Haydn und Hummel gehören nicht nur zum bedeutendsten Standardrepertoire der größten Trompetenvirtuosen, son-
dern mit ihnen beginnt um 1800 auch eine neue Ära.
 
Beide Konzerte waren Auftragskompositionen für den 
damals berühmtesten Trompeter Anton Weidinger, der 
eine Trompete konstruiert hatte, die mit Hilfe eines 
Klappenmechanismus die vollständige chromatische 
Tonleiter zu blasen erlaubte. Bis zu diesem Zeitpunkt 
war die Trompete auf die Naturtonskala beschränkt 
gewesen. Die Erweiterung ging allerdings auf Kosten 
der Tonschönheit. Weidingers Erfindung wurde bald 
bedeutungslos, da 1813 die von Blümel erfundene 
Ventil-Trompete das gleiche Ziel ohne Einbuße an 
Tonqualität erreichte. 
  
Haydns und Hummels Trompetenkonzerte sind ge-
nau die richtigen Werke, mit denen sich eine junge 
Trompeterin wie Selina Ott, die schon zu den Stars 
der Szene zählt, dem Publikum vorstellen kann. Die 
österreichische Trompeterin wurde 2021 mit dem 
OPUS Klassik ausgezeichnet. Als erste Frau über-
haupt in der siebzigjährigen Geschichte des Internati-
onalen Musikwettbewerbs der ARD gewann sie 2018 
im Alter von nur 20 Jahren den 1. Preis in der Kate-
gorie Trompete. Sie wurde umgehend zu führenden 
Orchestern wie der Tschechischen Philharmonie und 
dem Deutschen Symphonie-Orchester Berlin einge-
laden. Als Solistin konzertierte sie bereits im Wiener 
Konzerthaus, Musikverein Wien, in der Philharmonie 
Berlin und im Rudolfinum Prag.  

Mit stupender Technik und einem traditionell an-
mutenden Ton, der sich nicht der Mode des weichen 
Timbres andient, entzückt sie ihr Publikum mit wohl-
tuender Zurückhaltung. Sie hat es nicht nötig, mit 
ihrer Begabung aufzutrumpfen, und überzeugt durch 
jugendliche Souveränität. 

Freitag, 3. Mai, Kultur- und Kongresszentrum 
Oberschwaben  
BODENSEEFESTIVAL 
19.30 Uhr / Künstlergespräch Selina Ott mit Julia 
Hellmig 

SELINA OTT und Staatsorchester Rheinische 
Philharmonie 
JOSEPH HAYDN  Konzert für Trompete und Or-
chester Es-Dur   

JOHANN NEPOMUK HUMMEL Konzert für 
Trompete und Orchester E-Dur 
WOLFGANG AMADEUS MOZART  Sinfonie Nr. 
35 D-Dur „Haffner“ 
RICHARD STRAUSS  Don Juan 
Selina Ott Trompete  
Benjamin Shwartz  Leitung 
  

TICKETS: Abteilung Kultur und Tourismus – 
Tourist-Information, Münsterplatz 1, Telefon 0751 
/ 405-232, akt@stadt-weingarten.de/kultur und 
unter www.reservix.de. 

Text: Dr. Peter Hellmig
Bild: M. Kernstock

Du stellst meine Füße auf weiten Raum 
An den nächsten beiden Sonntagen sind wieder Konfirmationen in der Weingartener Stadtkirche.
 
Die jugendlichen Konfirmanden entscheiden sich für 
den christlichen Glauben. Das ist mutig. Denn sie 
zeigen damit öffentlich einen Standpunkt: Ja, ich will 
Mitglied in der christlichen Gemeinschaft bleiben. 
Die Frage nach Gott ist mir nicht gleichgültig, son-
dern sie soll mich auch weiterhin begleiten. 

Damit ist nichts abgeschlossen oder festgelegt, es 
ist eher ein neuer Raum eröffnet. Wie bei den Füßen 
auf dem Bild. Es zeigt einen Schmuckanhänger zu 
dem Psalmspruch „Du stellst meine Füße auf weiten 
Raum“ (Psalm 31). Wir sehen einen Raum, noch un-
berührt, ohne Spuren. Nur unten am Rand sind zwei 
Fußabdrücke. Es sind die Abdrücke einer Person, die 
auf ihrem Weg kurz stehen bleibt, um sich zu orien-
tieren. Wir sehen nicht, was die Person schon alles 
hinter sich hat, wir sehen sie nur hier stehen am Rand 
eines neuen Raums. Noch ist nicht klar, was passieren 
wird. Noch ist nichts entschieden.

Wie ein Leben verläuft, haben wir nur zum Teil in 
der Hand. Ich selbst konnte mir mit 14 nicht im Ent-
ferntesten vorstellen, was alles noch kommen wür-
de, weder an Schönem noch an Belastendem. Wie 
oft stand und stehe ich auch heute noch da wie die 
Füße auf dem Bild: einen weiten Raum vor mir, der 
viel Freiheit und Möglichkeiten bietet, aber auch das 
Durchschreiten fordert, den festen Schritt und die 
Entscheidung für die Richtung.
Dass die Frage nach Gott mich dabei immer begleitet, 
empfinde ich als Hilfe und Unterstützung.
Ich wünsche Ihnen die gute Erfahrung, dass Gott Sie 
begleitet und stützt und über schwierige Abschnitte 
hilft, wenn es nötig ist. 

Text und Bild: Pfarrer Horst Gamerdinger, Evange-
lische Kirchengemeinde 
  
  

GEISTLICHES WORT

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen Sie ab Seite 11.
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STADTPUTZETE

Hunderte Freiwillige machen Weingarten sauber 
Trotz nass-kalten Aprilwetters haben mehr als 700 Bürgerinnen und Bürger bei der Stadtputzete säckeweise Müll und unzählige Kippen gesammelt und 
Weingarten ein großes Stück sauberer gemacht. Die Initiatoren von Bürger in Kontakt und die Verwaltung bedanken sich bei allen Beteiligten für die 
Bereitschaft, sich ehrenamtlich für die Stadtgesellschaft zu engagieren. 
 

Der NABU hat rund um den Schwanen-
weiher und die Lazarettstraße Unrat 
aufgelesen.

Der Schwäbische Albverein nach geta-
ner Arbeit in der Innenstadt.

Team Rathaus und Abteilung Tiefbau 
mit OB Clemens Moll und BM Alexan-
der Geiger am Plätzlerbrunnen.

Ein Haufen Abfall türmt sich im Stadt-
garten.

Rein ins Gestrüpp: Fleißige Schüler der 
Vorbereitungsklasse der Talschule.

Igitt: Müll und Kippen.

Entsetzen über so viele Stummel: Schü-
ler des KBZOs.

Zweitklässler der Talschule im Einsatz.

Weg mit dem Dreck: Ein Mädchen der 
Kita Friedrich Fröbel greift sich eine 
Zigarette.

ST

Parkgebühr
pflicht in der 
Gablerstraße 
W
ber
Parkscheinautomat in der
straße am Stadtgarten aufgestellt.
 
Künftig werden dort Parkgebühren in 
Höhe von 1,20 Euro bei einer maxima
len Parkdauer von zwei Stunden erho
ben. Für Nutzer der 
die Zone 881882. 

Text und Bild: Stadtverwaltung 
  

AUFRUF

Langfristiger W
W
grund vollbelegter
Sollten Sie leerstehenden 
 

Kurioses, Ekliges – und erschreckend 
viel haben die Helferinnen und Helfer 
an der Stadtputzete von Straßen, Spiel-
plätzen und Bushaltestellen geholt, aus 
Ritzen gekratzt und aus Büschen gezo-
gen: Plastik, Bäckertüten, Pizzaschach-
teln, Kronkorken, Flaschen, Pfannen, 
ein großes Ölgemälde, Stiefel, Feuer-
löscher, verrostete Kinderfahrzeuge, 
Radkappen, Blumenkästen und tausen-
de von Zigarettenstummeln. Am Ende 
hat der städtische Baubetriebshof ins-
gesamt einen großen Anhänger voll Ab-
fall entsorgt.  
„Mehr als 700 Ehrenamtliche haben 
sich bei Regen, Wind und Kälte nicht 
davon abhalten lassen, sich für die Ge-

meinschaft und ein sauberes Weingar-
ten einzusetzen. Jeder und jedem Ein-
zelnen gilt mein großer Dank“, sagt 
Oberbürgermeister Clemens Moll, der 
am vergangenen Freitag zusammen mit 
dem Rathausteam zwischen Basilika-
vorplatz, Zeppelinstraße und Löwen-
platz Müll gesammelt hat.
 
Folgende Gruppen haben teilgenom-
men:  
16 Klassen der Talschule, der Real-
schule, des Gymnasiums, der Schus-
sentalschule sowie des KBZOs, die 
Kinderbetreuungseinrichtungen Jo-
seph Gabler, Mullewapp, Corbellini, 
Martin Luther, Friedrich Fröbel, St. Li-

oba sowie die Waldkita Nessenreben, 
NABU, Schwäbischer Albverein, Team 
U&D-Festival, Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Weingarten, Team Jugend-
arbeit, Ahmadiyyah-Muslim-Gemein-
de, Umwelt-AG der Hochschulen, zwei 
Gruppen des Integrationszentrums und 
der Unterkunft im 14 Nothelfer, die Fir-
ma EKS InTec GmbH, mehrere Teams 
aus der Stadtverwaltung, außerdem sehr 
viele Familien mit Kindern, Ehepaare, 
einzelne Personen, natürlich die Enga-
gierten von Bürger in Kontakt (BiK) so-
wie langjährige Paten des BiK-Projekts 
„Ein Stückchen Weingarten“. 
Die Stadt hat unter allen Gruppen Geld- 
und Sachpreise verlost. Die Gewinner 

wurden unter www.stadt-weingarten.
de/stadtputzete veröffentlicht und be-
reits benachrichtigt. Herzlichen Glück-
wunsch! 
  
Stadtputzete 2025 
Gleich vormerken: Im April 2025 wird 
die nächste Stadtputzete stattfinden. Den 
genauen Termin finden Sie ab Herbst 
im städtischen Kalender unter www.
stadt-weingarten.de/veranstaltungen 
und natürlich auf unserer Projektseite 
www.stadt-weingarten.de/stadtputzete. 
  
Text: Carolin Schattmann
Bilder: privat

Auch das Integrationszentrum packt mit an.Sechstklässler der Talschule trotzen dem Regen.

Die 
ersten 
griffskrieges Russlands auf die Ukraine war beein
druckend: Sach- und Geldspenden wurden gesammelt
und das private Gästezimmer beziehungsweise das
verwaiste 
flüchtete zur Verfügung gestellt. Dennoch erreichen 
uns bis heut
schauplätzen – eine Entspannung der Situation im
Land beziehungsweise die Option auf eine baldige
Rückkehr der Menschen lässt sich derzeit nahezu
ausschließen. Aufgrund der weiteren Zuzüge uk
rainischer Geflüchteter nach Weingarten sucht die 
Stadt weiterhin dringlich nach langfristigem privaten
W
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nsatz.

eck: Ein Mädchen der 
sich eine 

STADTGARTEN

Parkgebühren-
pflicht in der 
Gablerstraße 
Wie vom Gemeinderat im Novem-
ber 2023 beschlossen, wurde nun ein 
Parkscheinautomat in der Gabler-
straße am Stadtgarten aufgestellt.
 
Künftig werden dort Parkgebühren in 
Höhe von 1,20 Euro bei einer maxima-
len Parkdauer von zwei Stunden erho-
ben. Für Nutzer der App EasyPark gilt 
die Zone 881882. 

Text und Bild: Stadtverwaltung 
  

STADTFEST 2024

An alle Freunde des Stadtfestes!  
In vier Monaten ist es wieder so weit: Am Samstag, 31. August, und Sonntag, 1. September, steht Weingarten Kopf!
 

Wenn das für die Vereine keine tolle 
Gelegenheit ist, sich zu präsentieren 
und gemeinsam etwas Schönes auf die 
Beine zu stellen! Zahlreiche Vereine ha-
ben ihren Stand bereits gemeldet. Spe-
ziell für kleinere Vereine gibt es seit 
dem vergangenen Jahr das Angebot, 
eine städtische „Nikolausmarkthütte“ 
von der Stadt anzumieten und sich die-
se gegebenenfalls mit einem anderen 
Verein zu teilen. Interessierte Vereine 
können sich gerne bis Ende Mai bei der 
Stadtverwaltung melden. 
  
Und garantiert kommen auch alle Floh-
marktliebhaber wieder auf ihre Kosten. 
Die Anmeldemöglichkeit zum Stadt-
fest-Flohmarkt sowie zahlreiche weite-
re Infos stehen ab sofort auf der städti-
schen Website www.stadt-weingarten.
de/feste zum Download bereit. 

NEU in diesem Jahr ist, dass der Kin-
derflohmarkt im Stadtgarten auch am 
Sonntag stattfindet. Für den Kinderfloh-
markt ist keine Anmeldung erforder-
lich und es werden keine Standgebüh-
ren erhoben. Auch hierzu sind genauere 
Angaben auf der Homepage zu finden. 
  
Und hier noch Aktuelles aus dem Stadt-
festausschuss: 
Der Ausschuss tritt ab dem Stadtfestjahr 
2024 als Team und ohne offiziellen Vor-
sitzenden auf. Er besteht aus den Ver-
einsvertretern Albrecht Rief (Plätzler-
zunft), Michael Steck (TV Weingarten 
Handball), Moritz Müller (Förderver-
ein KJW) und Wolfgang Zimmermann 
(Narrenverein Bockstall). Seitens der 
Stadtverwaltung gehören Marion Erne 
und Anette Hillebrand dem Gremium 
an. Gemeinsam ist das Team für die Or-

ganisation und Planung des Stadtfestes 
verantwortlich.  
Wir bedanken uns bei Wolfgang Zim-
mermann für seinen bisherigen Einsatz 
als Vorsitzender und freuen uns, dass 
er auch weiterhin Teil des Ausschus-
ses sein wird.   
  
Bei Stadtfestfragen können Sie die 
Mitglieder des Teams jederzeit kon-
taktieren oder Sie wenden sich an die 
offizielle E-Mail-Adresse stadtfest@
stadt-weingarten.de, Telefon 0751 / 
405-108. 
  
Text: Anette Hillebrand
Logo: Stadt Weingarten

AUFRUF

Langfristiger Wohnraum für Geflüchtete gesucht 
Weiterhin suchen Flüchtende aus der Ukraine sowie anderen Ländern Asyl und Schutz in Deutschland. Die Stadt Weingarten stellt dies vor dem Hinter-
grund vollbelegter städtischer Wohnungen vor enorme Herausforderungen. Daher richten wir erneut einen Appell an alle Eigentümer und Vermieter: 
Sollten Sie leerstehenden Wohnraum langfristig vermieten wollen, melden Sie sich bitte bei uns!
 

rten.
de/stadtputzete veröffentlicht und be-

n Glück-

2025 wird 
die nächste Stadtputzete stattfinden. Den 
genauen Termin finden Sie ab Herbst 

r www.
stadt-weingarten.de/veranstaltungen 

Projektseite 
.stadt-weingarten.de/stadtputzete. 

Die Welle an Hilfsbereitschaft in Weingarten in den 
ersten Tagen und Wochen nach Ausbruch des An-
griffskrieges Russlands auf die Ukraine war beein-
druckend: Sach- und Geldspenden wurden gesammelt 
und das private Gästezimmer beziehungsweise das 
verwaiste ehemalige Kinderzimmer spontan für Ge-
flüchtete zur Verfügung gestellt. Dennoch erreichen 
uns bis heute dramatische Bilder von den Kriegs-
schauplätzen – eine Entspannung der Situation im 
Land beziehungsweise die Option auf eine baldige 
Rückkehr der Menschen lässt sich derzeit nahezu 
ausschließen. Aufgrund der weiteren Zuzüge uk-
rainischer Geflüchteter nach Weingarten sucht die 
Stadt weiterhin dringlich nach langfristigem privaten 
Wohnraum für:

•  Ukrainische Geflüchtete, die bislang in einer Ge-
meinschaftsunterkunft des Landkreises (beispiels-
weise14 Nothelfer) unterkommen konnten und zeit-
nah ausziehen müssen.

•  Familien aus anderen Herkunftsländern, die seit 
einigen Jahren in städtischen Unterbringungen 
leben, bislang auf dem privaten Mietmarkt aller-
dings keinen Erfolg hatten. Familien mit zwei bis 
drei Kindern, die ihren Weg der Integration vorbild-
lich gemeistert haben und durch die enge Betreu-
ung und Begleitung der städtischen Flüchtlingsso-
zialarbeit über ihre Pflichten als Mieter Bescheid 
wissen. Familien, die ihren Lebensunterhalt selbst 
bestreiten, deren Kinder in Kita oder Schule gehen, 
die sich in Weingarten ein neues Leben aufgebaut 

haben – aber weiterhin an den Hürden des privaten 
Mietmarktes scheitern.

 
Sollten Sie über ein Angebot verfügen, würden wir 
uns über eine Kontaktaufnahme mit der städtischen 
Flüchtlingssozialarbeiterin, Lina Escoto-Ruiz, sehr 
freuen (Telefon: 0751 / 405-106). Bitte beachten Sie: 
Die Stadt kann nur in ihrer Rolle als Vermittlerin und 
Ansprechpartnerin auftreten. Etwaige Mietverträge 
müssen direkt mit den jeweiligen Mieterinnen und 
Mietern privatrechtlich geschlossen werden. Die an-
fallenden Mietkosten werden zuverlässig durch das 
Jobcenter beziehungsweise durch die Mieter erstattet. 
  
Text: Sabine Weisel
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Radschnellweg RS 9 – Trassenfüh-
rung auf der Gemarkung Weingarten 
Der Gemeinderat hat den Radschnell-
weg RS 9 beschlossen. 
  
Investitionsprogramm Ganztagsaus-
bau 
Der Gemeinderat hat das Investitions-
programm Ganztagsausbau beschlos-
sen. 
  
Beantwortung und Sachstand zu 
den Beschlüssen und Prüfaufträgen 
Haushaltsverbesserung 2023 – Ge-
meinderatssitzung vom 31.07.2023 
Die Verwaltung hat den Gemeinderat 
über den Sachstand der Prüfaufträge 
informiert. 
  
Haushaltsverbesserungen im Kul-
turbereich 
Der Gemeinderat hat die Haushaltsver-
besserung im Kulturbereich beschlos-
sen. 
  
Anpassung der privatrechtlichen 
Entgelte der Weingartener Spielzeit 
Der Gemeinderat hat die Anpassung der 
privatrechtlichen Entgelte der Weingar-
tener Spielzeit beschlossen. 

Freibad: Zuheizung der Becken  
Der Gemeinderat hat die Zuheizung der 
Becken beschlossen. 
  
Sanierung Hallenbad: Zustimmung 
zur Antragstellung auf Bundesförde-
rung, Durchführung der Maßnahme 
und Mittelbereitstellung 
Der Gemeinderat hat die Zustimmung 
zur Antragstellung auf Bundesförde-
rung beschlossen. 
  
Grundstücksangelegenheiten 
Der Gemeinderat hat die Grundstücks- 
angelegenheiten beschlossen. 
  
Flächennutzungsplanfortschreibung: 
Beschluss des Freiflächensolarkon-
zeptes 
Der Gemeinderat hat die Flächennut-
zungsplanfortschreibung beschlossen. 
  
Gemeindeverband Mittleres Schus-
sental – Information für die Ver-
bandsversammlung am 02.05.2024 
Die Verwaltung hat den Gemeinderat 
über die kommende Verbandsversamm-
lung GMS informiert. 
  

Bikepark Nessenreben: Beschluss 
zur Waldumwandlung 
Der Gemeinderat hat den Beschluss zur 
Waldumwandlung im Bikepark Nes-
senreben beschlossen. 
  
Satzung zur Änderung der Anla-
ge der Satzung zur Regelung des 
Kostenersatzes für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Weingarten (Feuerwehr-Kostener-
satz-Satzung-FwKS) 
Der Gemeinderat hat die Satzungsän-
derung beschlossen. 
  
Änderung der „Mietpreise und Be-
nutzungsgebühren für das Kultur- 
und Kongresszentrum Oberschwa-
ben in Weingarten“ inklusive Anlage 
1 (Mietpreise und Benutzungsgebüh-
ren) und Anlage 2 (Benutzungsge-
bühren für techn. u. sonst. Einrich-
tungen) ab 01.05.2024 
Der Gemeinderat hat die Änderung der 
Mietpreise und Benutzungsgebühren 
beschlossen. 
  
Vergabebeschluss: Ersatzbeschaf-
fung Boki-Mulde mit Kran für den 
Baubetriebshof 

Der Gemeinderat hat den Vergabebe-
schluss zur Ersatzbeschaffung gefasst. 
  
Änderung der Hauptsatzung der 
Stadt Weingarten vom 14.12.2020 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde ver-
tagt. 
  
Bau- und Vergabebeschluss Kanaler-
neuerung Weiherweg 
Der Gemeinderat hat den Bau- und Ver-
gabebeschluss gefasst. 
  
Spenden, Schenkungen und ähnliche 
Zuwendungen bzw. Sponsoringleis-
tungen – Annahme bzw. Vermittlung 
durch die Stadt Weingarten 
Der Gemeinderat hat die Spenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwen-
dungen bzw. Sponsoringleistungen – 
Annahme bzw. Vermittlung durch die 
Stadt Weingarten beschlossen. 
  
Stand der Liquidität zum 1. Quar-
tal 2024 
Die Verwaltung hat den Gemeinderat 
über den Stand der Liquidität zum 1. 
Quartal 2024 informiert. 
  
Text: Manuel Romer

GEMEINDERAT

Sperrfrist im Zuge der Europa- und Kommunalwahl 
Aufgrund der Europa- und Kommunalwahl am 9. Juni 2024 ist im Amtsblatt im Vorfeld eine Sperrfrist von acht Wochen zu beachten.
 

Sitzung des Gemeinderates 
Am vergangenen Montag fand um 15 Uhr im Amthaus, 1. OG, Kirchstraße 2 in Weingarten, die öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.
 

GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Grundstück im Baugebiet 
„Meisterhof I“ zu vergeben 
Der
Baugrundstückes im Baugebiet „Meisterhof I – 2. Änderung 
straße“ zugestimmt.
 
Das Grundstück soll im Bieterverfahren (Vergabe gegen Höchstgebot) vergeben 
und im 
Weingarten hat eine Fläche von 891 Quadratmetern. Das Mindestgebot (Min
destkaufpreis) beträgt insgesamt 521.418,10 Euro. 
Die Bewerbungsfrist hat am Dienstag, 23. April, um 12 Uhr begonnen und endet 
am Mittwoch, 29. Mai 2024, um 16 Uhr. 
Eine Bewerbung ist bevorzugt über das
Weitere Informationen zur Ausschreibung sowie das Bewerbungsformular finden 
Sie unter www
  
Text: Christoph Ehrle
Grafik: Stadt Weingarten
 

AUS RAT UND VERWALTUNG

Daher sind seit dem 19. April 2024 weder Berichte seitens der Fraktionen noch 
seitens der Parteien oder politischen Vereinigungen im redaktionellen Teil zuge-
lassen. Werbeanzeigen, Ankündigungen und Berichte mit werblichen Inhalten im 
Anzeigenteil sind weiterhin auch innerhalb der Sperrfrist möglich. 
  

Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung und Verständnis. 

Text: Sabine Weisel
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GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Grundstück im Baugebiet 
„Meisterhof I“ zu vergeben 
Der Gemeinderat hat am Montag, 22. April, der Vergabe des letzten freien 
Baugrundstückes im Baugebiet „Meisterhof I – 2. Änderung Vintschgau- 
straße“ zugestimmt.
 
Das Grundstück soll im Bieterverfahren (Vergabe gegen Höchstgebot) vergeben 
und im Anschluss veräußert werden. Das Grundstück in der Vintschgaustraße in 
Weingarten hat eine Fläche von 891 Quadratmetern. Das Mindestgebot (Min-
destkaufpreis) beträgt insgesamt 521.418,10 Euro. 
Die Bewerbungsfrist hat am Dienstag, 23. April, um 12 Uhr begonnen und endet 
am Mittwoch, 29. Mai 2024, um 16 Uhr. 
Eine Bewerbung ist bevorzugt über das Online-Portal Baupilot einzureichen. 
Weitere Informationen zur Ausschreibung sowie das Bewerbungsformular finden 
Sie unter www.baupilot.com/weingarten. 
  
Text: Christoph Ehrle
Grafik: Stadt Weingarten
 

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.
 
Straße: Liebfrauenstraße 58
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 26. April 2024 
  
Straße: ggü. Doggenriedstraße 14
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum. bis 26. April 2024 
  
Straße: Kurze Straße
Maßnahme: Absolutes Halteverbot – 
Zusatz: „Montag-Freitag 7-18 Uhr“
Zeitraum: bis 26. April 2024 
  
Straße: Bauernjörgstraße 14
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Außenanlagen nach Neubau 
EFH
Zeitraum: bis 30. April 2024 
  
Straße: Friedhofstraße 23-25
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Sanierung
Zeitraum: bis 30. April 2024 
  

Straße: Jakob-Reiner-Straße
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Gasanschluss Talschule
Zeitraum: bis 30. April 2024
Umleitung: Über die Ettishofer Straße 
  
Sperrstrecke: Laurastraße / 
Scherzachstraße K7948
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn für den motorisierten Verkehr 
(abschnittsweise „Anlieger frei“)
Anlass: Radaktionstag (Autofreies 
Lauratal)
Zeitraum: 5. Mai 2024, 8 bis 20 Uhr 
  
Straße: Wagnerstraße 17
Maßnahme: Halbseitige Sperrung
Anlass: Baukran
Zeitraum: bis 8. Mai 2024 
  
Sperrstrecke: Abt-Hyller-Straße 9
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg / 
Halteverbot
Anlass: Verlegung von Kabeln im Auf-
trag der Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 8. Mai 2024 
  
Straße: Baienfurter Straße 50
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 8. Mai 2024 
  

Sperrstrecke: Moosbruggerstraße, 
Burchachstraße, Bergstraße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg, 
Halteverbot
Anlass: Verlegung von Kabeln im Auf-
trag der Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 8. Mai 2024 (Blutfrei-
tag, 10. Mai 2024 – keine Arbeiten 
möglich) 
  
Straße: Riedstraße 3, Hähnlehof-
straße 1+21, Lindenstraße 2
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Kabelauszug
Zeitraum: bis 31. Mai 2024 
  
Straße: St.-Konrad-Straße 48
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 31. Mai 2024 
  
Straße: Friedhofstraße 15
Maßnahme: Fahrbahneinengung / 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Gerüstaufbau
Zeitraum: bis 30. Juni 2024 
  
Straße: Friedhofstraße 15
Maßnahme: Halteverbot Parkplatz 
Kreuzberg-Friedhof 
Anlass: Baugerüst sowie Baukran
Zeitraum: bis 31. Juli 2024 

Straße: Tobelstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Einbahnregelung / Voll-
sperrung Gehweg
Anlass: Sanierung / Wiederaufbau 
nach Brandschaden
Zeitraum: bis 31. Dezember 2024 
  
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027 
  
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist. 
  
Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE
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WIR GRATULIEREN

Roland und Erika Roos feiern 60 Jahre Eheglück 
Am 18. April konnten Roland und Erika Roos auf 60 Jahre Ehe zurückblicken und ihr beeindruckendes Diamantenhochzeitsjubiläum feiern. Sie wurden 
von Stadtrat Bernd Junginger mit Glückwünschen und einem Geschenk der Stadt sowie einer Ehrenurkunde des Landes geehrt.
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Roland Roos, ein leidenschaftlicher Sportfan, hat 
sein Leben besonders dem Fußball gewidmet. Als 
Schiedsrichter, Trainer und Eishockey-Stadionspre-
cher hat er viele Erfolge gefeiert, wie die Urkunden 
und Medaillen an der Wand bezeugen. Erika Roos hat 
jahrelang beim Fernmeldeamt und zuvor bei Tekrum 
in Ravensburg gearbeitet und war dort sehr geschätzt. 
Ihre Liebesgeschichte begann vor 64 Jahren bei einer 
Tanzveranstaltung im Bärengarten in Ravensburg. 
Seitdem sind sie Seite an Seite durchs Leben getanzt, 
haben jede Herausforderung gemeinsam gemeistert 
und unzählige kostbare Erinnerungen geschaffen. 
Am 18. April 1964, an einem sonnigen Frühlingstag, 
schlossen Roland und Erika Roos in der Christkönigs-
kirche in Ravensburg den Bund der Ehe. Im Alter von 
Mitte 20 gaben sie sich das Ja-Wort und gründeten 

eine Familie. Heute, 60 Jahre später, sind sie umgeben 
von Liebe und Glück, mit zwei Kindern, vier Enkeln 
und sogar schon zwei Urenkeln. 
An ihrem Jubiläumstag haben sie es sich verdient, 
im Mittelpunkt zu stehen und von ihren Liebsten ge-
feiert zu werden. Und so wird der Jubiläumstag ein 
Fest der Liebe, der Familie und des Zusammenhalts 
gewesen sein, bei dem nicht nur die Vergangenheit 
gefeiert wurde, sondern auch die Zukunft voller Hoff-
nung und Glück. 
  
Wir wünschen dem Jubelpaar Roland und Erika Roos 
alles Gute zum 60. Hochzeitstag und noch viele wei-
tere gemeinsame Jahre voller Glück und Freude! 
  
Text und Bild: Elif Yaylali

Verlegung  
des Wochen-
marktes 
Verlegung des Mittwoch-Wochen-
marktes in Weingarten aufgrund 
des Feiertages „Tag der Arbeit“ am 
1. Mai.
 
Der Wochenmarkt in der Innenstadt 
wird aufgrund des Feiertages „Tag 
der Arbeit“ von Mittwoch, 1. Mai, auf 
Dienstag, 30. April, vorverlegt. 
  
Text: Marktamt

Mobile Geschwindigkeitsmessungen  
im März 2024 
 Straße Anzahl der gemessenen 

Fahrzeuge
Anzahl der 
Überschreitungen

Tempolimit Höchste Geschwindigkeit

1 Brechenmacherstraße 945 38 30 47
2 Trauben 2032 13 50 67
3 Ortliebs 4258 249 50 91
4 Kuenstraße 128 9 30 45
5 J.-v.-Schnitzer-Straße 140 6 30 60
  
Hinweis: 
Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich einen Auszug der durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen im oben 
genannten Monat dar. 
  
Text: Bürgerservice- und Ordnungswesen

BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

STEUERN UND ABGABEN

Gartenabfallannahmestelle 
geschlossen  
Die Grünmüllannahmestelle in der Talstraße hat am Freitag, 10. Mai (Blut-
freitag), geschlossen.
 
Ab Samstag, 11. Mai, ist die Grünmüllannahmestelle wie gewohnt für Sie von 
11 bis 17 Uhr geöffnet. 
  
Text: Stefan Vowinkel

BÄDER

Hallenbad am 4. Mai  
geschlossen 
Wegen der Austragung des 23. Internationalen Welfen-Cups sind das Hal-
lenbad und die Sauna am Samstag, 4. Mai, ganztags für die Öffentlichkeit 
geschlossen. 
 
Wer Interesse am Welfen-Cup hat, ist herzlich eingeladen, den Athletinnen und 
Athleten ab 9.15 Uhr im Hallenbad zuzuschauen. Der Eintritt ist frei, weitere 
Infos erteilt der Schwimmsportverein unter www.ssv-weingarten.de. 

Text: Redaktion
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GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 27. April, Hl. Petrus Ka-
nisius 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle) 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Vorabendmesse 
mit Aufnahme der neuen Ministranten 
  
Sonntag, 28. April, 5. Sonntag der 
Osterzeit 
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier mit 
Aufnahme der neuen Ministranten 
10.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
mit Aufnahme der neuen Ministranten 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse 
  

Dienstag,  30. April, Hl. Pius V. 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, an-
schließend Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
  
Mittwoch, 1. Mai, Hl. Josef der Ar-
beiter 
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse 
  
Donnerstag 2. Mai, Hl. Athanasius 
7.25 Uhr Basilika: Schülergottesdienst 
für Grundschüler (Marienkapelle) 
7.25 Uhr St. Maria: Schülergottesdienst 
für Grundschüler aus St. Maria und Hl. 
Geist. 
18.30 Uhr Basilika: Taizé-Singen 
  
Freitag, 3. Mai, Hll. Philippus und 
Jakobus 
8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse 
zur Vorbereitung auf den Blutfrei-
tag. Mitgestaltet vom Basilikachor. 

Anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände 
  
Samstag, 4. Mai, Hl. Florian 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle) 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 
10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
  
Schweigemeditation 
Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 
Uhr) 
  
Rosenkranz: 
Basilika: freitags 18 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr 
  

Beerdigungsdienst: 
vom 30.04. bis 11.05.: Pastoralreferen-
tin Christiane Schupp, Telefon 0751 / 
56127-16 (christiane.schupp@drs.de) 
 

MESSINTENTIONEN

Basilika: 
Di., 30.04.: Jahrtag für: Engelbert 
Frech. 
Fr., 03.05.: Gedenken für: Johann und 
Pauline Langlois, Franz Frick. 
Sa., 04.05.: Gedenken für: Josef und 
Bernhard Lorinser. 
  
St. Maria: 
Fr., 03.05.: Gedenken für: Manfred Rei-
schmann; Theresia Sprungmann; Her-
bert Reuther; Klaus Kemper.

SEELSORGEEINHEIT

Rückblick 72-Stunden-Aktion Höchste Geschwindigkeit

1 945 38 30 47
2032 13 67

3 4258 249 91
4 128 30 45

140 6 30 60

Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich einen Auszug der durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen im oben 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK

Weder Sturm noch Regen, nicht ein-
mal der Schnee konnte am vergange-
nen Wochenende über 20 Jugendliche 
der KJW davon abhalten, im Rahmen 
der landesweiten 72-Stunden-Akti-
on den Kreuzberg wieder auf Vorder-
mann zu bringen. Viele in Weingarten 
schätzen diese grüne Lunge ja zur Er-
holung, manche auch zur Besinnung. 
Neben dem unvermeidbaren Säubern 
und dem Rückschnitt junger Schößlin-
ge wurden Insektenhotels gebaut und 
neue Nistkästen aufgehängt, Blumen-
wiesen angelegt und die Hütte wur-
de neu eingerichtet, so dass nunmehr 
auch Bierbänke dort gelagert werden 
können, die spätestens zu den Maian-

dachten an der Lourdesgrotte vielen zu-
gutekommen werden. Auch die Stelen 
des 2021 angelegten Schöpfungswe-
ges wurden wieder auf Vordermann ge-
bracht und werden in den nächsten Ta-
gen wieder mit einem neuen QR-Code 
bestückt. Danke an alle Sponsoren der 
Aktion und an alle, welche die Jugend-
lichen von Freitag bis Sonntag immer 
wieder mit (warmen) Getränken und 
Proviant versorgten. Vor allem ein di-
ckes Lob und einen großen Dank an die 
Akteure selbst für ihren großen Einsatz 
und das gute Miteinander! 
Pfarrer Ekkehard Schmid 

Bild: BDKJ
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„Bibel-Teilen“ 
Das nächste Treffen ist am Sonntag, 28. 
April, um 19 Uhr im Gemeindehaus 
St. Maria. Interessierte sind wie immer 
herzlich willkommen! 
Weitere Informationen siehe Aushang 
in den Kirchen, sowie Gotteslob Nr. 1.4 
(Seite 28 f.). 
S. Küster, D. Patzelt, A. Scherbel 

Bild: Friedbert Simon in Pfarrbriefser-
vice.de
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Taizé-Singen 
in der Basilika 
am Marienal-
tar 
Am Donnerstag, 2. Mai, um 18.30 Uhr. 
Den Alltag unterbrechen – zur Ruhe 
kommen – Kraft tanken. 
Herzliche Einladung an alle Interes-
sierten! 
Das nächste Taizé-Singen ist am 4. Juli. 
  

Bild: Pfarrgemeinde

KONT

GOTTESDIENSTE

27. April, 
18.30 
zur Konfirmation, Stadtkirche (Pfr. 
Erstling, Konfirmanden)
 
28. 
10 (!) Uhr Konfirmation, Stadtkirche, 
mit der  (Pfr. Erstling)
 
4. Mai, Samstag
18.30 
zur Konfirmation, Stadtkirche (Pfr. 
Gamerdinger, Konfirmanden)
 
5. Mai, Sonntag ROGA
10 (!) Uhr Konfirmation, Stadtkirche, 
mit  (Pfr. Gamerdinger)
10.45 Uhr , 
Gemeindehaus Berg (Pfr. Günzler)

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Kuchenspen-
den Pilgercafé 
Mit großer Dankbarkeit und Freude fei-
ern wir dieses Jahr wieder Christi Him-
melfahrt und den Blutfreitag. 
Der KGR wird am Nachmittag von 
Christi Himmelfahrt in den Kirchen-
nahen Räumen das Pilgercafé öffnen 
– als Ausdruck des Willkommens und 
der Gastfreundschaft für ankommende 
Wallfahrer, Gäste und Besucher, aber 
auch weil viele diese kleine Tradition 
mittlerweile schätzen gelernt haben. 
Dafür wären wir allerdings wieder für 
Kuchenspenden dankbar. Um besser 
planen zu können, wäre ein kurzer An-
ruf im Pfarrbüro sehr hilfreich 
(Telefon 0751 / 561270), Montag, Mitt-
woch und Freitagvormittag von 9 bis12 
Uhr, Dienstag von 17 bis 18.30 Uhr. Die 
Kuchen können Sie an Christi Himmel-
fahrt ab 13 Uhr in den Kirchennahen 
Räumen abgeben.
 
 

Festgruß- 
verkauf 
Der Festgruß liegt wieder vor. Interes-
sierte können diesen in den Pfarrbüros, 
im Café Martinus, in Stobels Lädele 
und beim Amt für Kultur und Touris-
mus für 1,50 Euro erwerben. Der dies-
jährige Festgast und Prediger ist Ivo 
Muser, Bischof von Bozen-Brixen. 
  
Bild: Pfarrgemeinde 
 
 

DEUTSCH-POLNISCHER FREUNDESKREIS

Nächstes T
Zu seinem nächsten Treffen kommt der Freundeskreis am Montag, 6. Mai, um 19.30 Uhr bei „Bürger in Kontakt“ in der Kornhausgasse 2 zusammen. 
Themen sind die Entwicklungen in Polen – von den Parlaments- bis zu den Regional- und 
Pflegekräften.

Nach den Parlamtswahlen im Oktober 
2023 ist eine neue Regierung in Polen 
an der M
rungswechsel vollzogen und inwieweit
kam 
ter wird von den Er

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13, Mail: ekkehard.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Marco Rodriguez Rivas, Telefon: 95126904, 
Mail: marcoantonio.rodriguezrivas@drs.de 
Pater Michael Pfenning, Telefon: 65273728, 
Mail: michael.pfenning@pallottiner.org 
Pastoralreferentin Carolin Augé, Telefon: 561774 -34, 
Mail: carolin.auge@drs.de 
Gemeindereferentin Monika Gröber, Telefon: 56127-14, 
Mail: monika.groeber@drs.de 
Pastoralreferentin Christiane Schupp, Telefon: 56127-16, 
Mail: christiane.schupp@drs.de

Mitmach-Gartenaktion 
rund um die  
Marienkirche 

Gemeinsame Gartenarbeit macht 
Freude und bringt die Beete rund 
um Sankt Maria wieder zum 
Strahlen. Wir treffen uns dafür 
mit allen, die mitmachen wollen, 
am Freitag, 3. Mai, um 16 Uhr 
vor der Kirche. 

Bitte bringen Sie Garten-Werkzeug, zum Beispiel 
Hand-Schaufel, Gartenschere, Handschuhe, Eimer, Besen 
mit. 
Weitere Termine sind: 8. Juni, 6. Juli, 14. September, 9. 
November, jeweils samstags, um 10 Uhr. Und ausnahms-
weise am Freitag, 18. Oktober, ab 16 Uhr. (Änderungen 
vorbehalten.) 
Der Ausschuss „Laudato‘si – Umwelt und Nachhaltigkeit“ 
lädt dazu ein!

Bild: privat

Gastfamilien gesucht 
Haben Sie sich schon einmal über-
legt, eine Freiwillige aus Bolivien 
für drei bis vier Monate bei sich auf-
zunehmen? 
Aus unserer Partnergemeinde Cruz 

Gloriosa dürfen wir Jhael begrüßen, die für ein knappes Jahr 
von Oktober 2024 bis August 2025 bei uns leben wird. Sie 
arbeitet im Kindergarten Corbellini, lernt unsere Seelsorge-
einheit kennen und bringt sich hier auch ein. 
Jhael ist 26 Jahre alt, sehr aufgeschlossen und lernt bereits 
Deutsch. Sie ist in unserer Partnergemeinde Cruz Gloriosa 
engagiert und bringt einen Schatz an Erfahrungen in der 
Arbeit mit Kindern mit. 
Es ist gut, die Gastfreundschaft auf drei bis vier Familien 
aufzuteilen, das heißt, Jhael verbringt circa drei Monate in 
einer Familie und wird als Familienmitglied integriert. Pro 
Monat bekommt die Gastfamilie eine kleine Aufwandsent-
schädigung. 
Die Gastfamilien, die unsere ehemaligen Freiwilligen Pedro 
2016/17 und Marco 2018/19 aufnahmen, erlebten diese Zeit 
als sehr schön, bereichernd, informativ und lustig. Sie kön-
nen gerne bei den Gastfamilien nachfragen. 
Melden Sie sich bitte bis Ende Mai bei Interesse im 
Pfarrbüro: Telefon: 0751 / 561774-0, E-Mail: stMaria. 
Weingarten@drs.de.
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KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kino 
IRDISCHE VERSE 
Der Film zeigt in neun Episoden ab-
surde Begegnungen mit der Bürokratie 
im geschäftigen Teheran und entlarvt 
dabei die banale Bosheit der Beamten 
mit sarkastischem Witz. Satire, Drama 
Fr. 26.04. 21.15 Uhr 
So. 28.04. 21.15 Uhr
Di. 30.04. 18 Uhr
Mi. 01.05. (persisch) 18 Uhr 

MORGEN IST AUCH NOCH EIN 
TAG 

Morgen ist auch noch ein Tag.

In Rom, 1946, nach der Befreiung vom 
Faschismus, lebt Delia in einer gewalt-
tätigen Ehe, während sie sich um ihre 
Familie kümmert und Jobs annimmt, 

um über die Runden zu kommen. Ein 
mysteriöser Brief gibt ihr den Mut, 
nach einem besseren Leben zu stre-
ben. Drama 
Fr. 26.04. 19 Uhr
Sa. 27.04. 18 Uhr
So. 28.04. 19 Uhr
Di. 30.04. / Mi. 01.05. 19 Uhr 
  
BACK TO BLACK 
In den Clubs von Camden in den frühen 
2000ern entfesselt Amy Winehouse mit 
ihrer einzigartigen Stimme und ihrem 
Charisma eine kometenhafte Karriere, 
doch der Ruhm hat seinen Preis. Biopic 
Do. 25.04., So. 28.04. 20.15 Uhr
Di. 30.04. (engl. OmU) 19.45 Uhr
Mi. 01.05. 20.15 Uhr
Do. 02.05. 21.15 Uhr 
  
AUF DER SUCHE NACH PAUL 
In einem bewegenden Dokumentarfilm 
verfolgt Hans-Peter Lübke fünfzig Jah-
re später die Geschichte zweier Jungen, 
die trotz der Apartheid in Namibia eine 
ungewöhnliche Freundschaft verband, 
und begibt sich auf eine Reise, um sie 
wiederzufinden. 
Sa. 27.04. / So. 28.04. 16 Uhr 

EVIL DOES NOT EXIST 
Takumi und seine Tochter Hana leben 
in einem abgeschiedenen Dorf nahe 
Tokio, bis die Pläne eines Unterneh-
mens für eine Luxus-Campinganlage 
ihre Ruhe stören. Eine poetische Pa-
rabel über Mensch und Natur. Drama 
Do. 02.05. / Fr. 03.05. 18 Uhr
Sa. 04.05. 20.15 Uhr 
  
ES SIND DIE KLEINEN DINGE 
In einer kleinen Gemeinde in der Bre-
tagne jongliert Lehrerin und Bürger-
meisterin Alice mit ihren Aufgaben, bis 
der eigenwillige Émile beschließt, mit 
65 Jahren lesen und schreiben zu ler-
nen, und sich in ihre Klasse setzt. Als 
die Schule vor der Schließung steht und 
das Dorfleben bedroht ist, müssen Alice 
und die Dorfbewohner zusammenhal-
ten und kreative Lösungen finden, um 
die Situation zu bewältigen. Komödie 
Do. 02.05. / Fr.03.05. 20.15 Uhr
Sa. 04.05. 18 Uhr 
  

ONE LIFE 
ONE LIFE erzählt die bemerkenswerte 
Geschichte von Sir Nicholas Winton, 
der kurz vor dem Zweiten Weltkrieg 
669 jüdische Kinder vor den Nazis ret-
tete. Jahrzehnte später konfrontiert ihn 
die BBC-Fernsehshow „That‘s Life“ 
mit den überlebenden „Winton-Kin-
dern“, was ihm ermöglicht, sich sei-
nen Schuldgefühlen zu stellen. Drama 
Do. 02.05. 19 Uhr, in Kooperation mit 
CJB 
  
THE ZONE OF INTEREST 
Regisseur und Drehbuchautor Glazer 
ließ sich für den Film von dem gleich-
namigen Buch des verstorbenen Auto-
ren Martin Amis inspirieren. Sein Film 
beleuchtet die Schrecken des Holocaust 
aus der Perspektive von Rudolf und 
Hedwig Höss, dem Kommandanten von 
Auschwitz und seiner Familie, die in ih-
rem Bilderbuchheim Mauer an Mauer 
mit dem Vernichtungslager ein äußerst 
privilegiertes Leben führen. Drama 
Sa. 04.05. 16 Uhr
 

Kabarett: Justus Krux 
Am Samstag, 27. April, um 19.30 Uhr im großen Saal.
 

und Feminismus, und schafft es dabei, 
uns 
gleichzeitig zum 
Eintritt: Abendkasse 20 Euro und 18 
Euro
Vorverkauf 17 Euro und 15 Euro 
Tickets unter 
www
 

T
Mai 
Am Dienstag, 30. 
 
Walpurgisnacht oder Tanz in den Mai, 
egal, wie man es nennt: die Freunde der 
Linse veranstalte
heiße 
und voller Spaß. Das bewährte DJ Duo 
Robert & Andi legen super Hits auf, es 
gibt tolle Cocktails. Ab 22 Uhr gehen 
die Thekenlichter aus, die Diskolichter 
und Mucke an. 
in den Mai. Der Eintritt ist frei. 
  
Texte: Elina Bintz
Bilder: 

KULTUR

Philosophische Matinee: 
Freundschaft 
Am Sonntag, 28. April, um 10.30 Uhr.
 
Nicht erst seit die Menschen selbst über ihr Leben bestimmen, sind Freundschaf-
ten von größter persönlicher Bedeutung. Seit der Antike machen sich Philosophen 
Gedanken über die Freundschaft, die neben der Erfahrung von Liebe und religiöser 
Ergriffenheit zum Tiefsten und Schönsten gehört, was Menschen erfahren können. 
Wie also kann Freundschaft gelingen, und was sagt sie über unser Leben aus? 
  
Abendkasse: 15 Euro / ermäßigt 12 Euro
Vorverkauf: 13 Euro / ermäßigt 10 Euro
Tickets unter www.kulturzentrum-linse.de/live
 

Justus Krux entführt das Publikum 
in seinem kabarettistischen Einblick 
„Kommste noch auf nen Kaffee mit 
hoch...? Aus dem Leben eines Anwalts“ 
auf eine humorvolle Reise durch die 
Welt des Rechts. Mit skurrilen Anekdo-
ten und pointierten Einsichten gewährt 
er dabei einen Blick hinter die Kulissen 
von Anwälten, Gerichten und Mandan-
ten. Von der kuriosen Bedeutung eines 
Warndreiecks auf dem Beifahrersitz bis 
hin zu den rechtlichen Gefahren einer 
Hotelaffäre trotz mehrfacher Scheidung 
– Krux beleuchtet die tückischen Nuan-
cen des Rechts mit Selbstironie und 
einem Augenzwinkern. Durch seine 
persönlichen Erfahrungen als Rechts-

anwalt vermittelt er nicht nur humor-
voll, sondern auch authentisch, warum 
„Recht haben“ und „Recht bekommen“ 
nicht immer zusammenfallen und wie 
sich das juristische und alltägliche Le-
ben manchmal überraschend ähnlich 
sind. Abgerundet wird seine Darbietung 
durch eine Reihe von praktischen Tipps 
und Tricks, die nicht nur amüsant sind, 
sondern auch einen tieferen Einblick in 
die Welt des Rechts geben. 

Eintritt: Abendkasse 18 Euro und 16 
Euro / Vorverkauf 16 Euro und 14 Euro. 
Tickets unter www.kulturzentrum- 
linse.de/live.

Konzert: Nnella 
Am Samstag, 4. Mai, um 19.30 Uhr im großen Saal.
 
NNELLA macht Art Pop. Irgendwo 
zwischen Streicheln und Beißen. Mu-
sik, die gerne an Stellen kratzt, wo es 
leicht weh tut – und das mit viel Ironie 
und einem Faible für das Absurde. Die 

aufstrebende Künstlerin aus Vorarlberg 
präsentiert an diesem Abend ihr neu-
es Album „Close To A Reality“. Ihre 
Musik vereint auf einzigartige Weise 
Spannung und Leichtigkeit, während 

sie tiefgründige Themen wie das Le-
ben und die Welt erforscht. Beeinflusst 
von Größen wie Sophie Hunger und 
geprägt durch ihr Jazzstudium, ent-
führt uns NNELLA mit ihrem ironi-

schen Art Pop in eine klangliche Reise 
voller Überraschungen und Emotionen.
Durch ihre englischen und Vorarlber-
ger Texte reflektiert NNELLA bedeu-
tungsvolle Themen wie Mental Health 



15 Ausgabe 13/2024 Amtsblatt der Stadt Weingarten

und Feminismus, und schafft es dabei, 
uns zum Nachdenken anzuregen und 
gleichzeitig zum Tanzen zu bringen. 
Eintritt: Abendkasse 20 Euro und 18 
Euro
Vorverkauf 17 Euro und 15 Euro 
Tickets unter 
www.kulturzentrum-linse.de/live
 

Tanz in den 
Mai 
Am Dienstag, 30. April, ab 22 Uhr.
 
Walpurgisnacht oder Tanz in den Mai, 
egal, wie man es nennt: die Freunde der 
Linse veranstalten wieder eine coole / 
heiße Tanz-Party. Rein ehrenamtlich 
und voller Spaß. Das bewährte DJ Duo 
Robert & Andi legen super Hits auf, es 
gibt tolle Cocktails. Ab 22 Uhr gehen 
die Thekenlichter aus, die Diskolichter 
und Mucke an. Tanzt und rockt mit uns 
in den Mai. Der Eintritt ist frei. 
  
Texte: Elina Bintz
Bilder: Tobis / Alexander Au Yeong

NV BOCKSTALL

Jahreshaupt- 
versammlung  
Am 19. April hielt der NV Bockstall seine diesjährige 
Jahreshauptversammlung ab.
 
Der Zunfmeister Marco Gärtner begrüßte alle anwesenden 
Mitglieder und die Ehrenzunfträte, danach folgten sein Jah-
resbericht und die Berichte der Vizezunftmeisterin Kathy 
Mock, der Maskenmeisterin Anna Jung und der sehr aus-
führliche Bericht des Kassiers Michael Mock. Nach diesem 
positiven Bericht wurde durch die Kassenprüfer Stefan Bau-
hofer und Norbert Kostka die Entlastung der Vorstandschaft 
bei den Mitgliedern beantragt, diese wurde einstimmig erteilt 
und die Vorstandschaft entlastet. Nun kam es zu den Wahlen 
für die noch zu besetzenden Ämter des Zeugwarts und des 
Schriftführers. Einstimmig in diese Ämter wurden Claudia 
Zubak als Schriftführerin und Patrick Burger als Zeugwart 
gewählt. Die beiden Kassenprüfer wurden wieder in ihrem 
Amt bestätigt. 
Im Anschluss wurde Harry Buchter für seine Verdienste und 
die Arbeit für den Verein mit einem Geschenkkorb geehrt. 
Am Ende der Versammlung bedankte sich Zunftmeister 
Marco Gärtner bei allen Anwesenden und wünschte noch 
einen schönen Abend. 
  

Die neu Gewählten: Zeugwart Patrick Burger und Schrift-
führerin Claudia Zubak.

Text und Bild: Frank Dodrimont

ALTDORFER  
TRACHTENGILDE 1830 
WEINGARTEN E.V.

Jahreshaupt- 
versammlung 
Am Donnerstag, 16. Mai, um 18 Uhr im ESC Vereinsheim, 
Haslachstraße 6. Hierzu sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder recht herzlich eingeladen.
 
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht der 1. Vorsitzenden
 4.  Anwesenheitsliste und Feststellung Beschlussfähigkeit
 5. Bericht der Kassenwartin
 6. Bericht des Kassenprüfers
 7.  Entlastung der Kassenführung und der Vorstandschaft
 8. Bericht der Trachtenwartin
 9. Neuwahl des Schriftführers
10.  Erhöhung der Mitgliedsbeiträge für aktive und passive 

Mitglieder
11. Verschiedenes, Anträge
12. Aussprache

Anträge zur Hauptversammlung bitte schriftlich bis spätes-
tens Donnerstag, 2. Mai, bei der 1. Vorsitzenden einreichen: 
Steffani Israel, Thumbstraße 9, 88250 Weingarten. 

Text: Claudia Maria Keller
Bild: privat

BRAUCHTUM
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REITVEREIN OBERSCHWABEN

Seid dabei – Springreitturnier 
am Pfingstwochenende 
Der Reit- und Fahrverein Oberschwaben (RVO) richtet sein jährliches 
Springreitturnier vom 17. bis 19. Mai auf der Reitanlage am Vorderochsen 
in Weingarten aus. Wir heißen daher alle herzlich willkommen, das Pfingst-
wochenende bei uns in gemütlicher Atmosphäre und mit spannendem Sport 
zu verbringen! 
 

SCHACHVEREIN WEINGARTEN

Schachverein Weingarten1  
gewinnt in der Schlussrunde 
mit 5:3 
In der Abschlussrunde der Landesliga Oberschwaben, die zentral in Reute/
Biberach für alle Mannschaften ausgetragen wurde, konnte die 1. Mann-
schaft noch einen verdienten Sieg gegen Vöhringen 1 erringen. Weingarten 
belegt damit einen hervorragenden 5. Platz und Vöhringen steigt in die Be-
zirksliga ab.
 

Die Schachsaison 
2023/24 ist been-
det.

Wieland Hoff-
mann (5) gewann 
recht zügig einen 
Qualitätsvorteil 
und zusätzlich 
Königsangriff, 
der zum Matt 
führte. Ebenso 
gewann Eberhard 
Christ (2) zu-
nächst mit einer 
kleinen Kombi-
nation einen Bau-

ern. Danach brach die Stellung des 
Vöhringers zusammen. Zwischenzeit-
lich folgten zwei Remisen bei Dominik 
Kern (7) und Mannschaftsführer Adri-
an Berisha (6). Danach konnte Julian 
Kraft (3) seinen Mehrbauern am Da-
menflügel problemlos zum Sieg ver-
werten, womit er seine sehr gute Ge-

samtbilanz (keine Niederlage) 
fortsetzte. Zwei Niederlagen gab es 
zwischendurch auch, so bei Ersatzmann 
Hubert Müller (8), der auf einen äußerst 
starken Spieler mit der zweitbesten 
Wertungszahl bei Vöhringen stieß, und 
bei Dirk Schmidt (4), der im Mittelspiel 
eine Leichtfigur für zwei Bauern opfer-
te, was aber nicht ausreichte. Nach lan-
gem und zähem Kampf konnte Sbig-
niev Szczep am Spitzenbrett schließlich 
seinen Gegner doch noch mattsetzten. 
Für die 3. Mannschaft gab es in der 
A-Klasse gegen Steinhausen 2 eine 
0,5:5,5-Schlappe, aber trotzdem konn-
te Weingarten den Platz vor Bad 
Saulgau 1 und Ravensburg 2 behaup-
ten. 
  
Text und Bild: Josef Möhrle
 

KINDERGAR

FREIZEIT UND ERHOLUNG

SPORT

Für vollumfängliche Bewirtung der 
Gäste und Zuschauer ist durch die flei-
ßigen Vereinsmitglieder gesorgt. Ge-
boten werden 14 Prüfungen für jede 
Altersklasse – vom Springreiter-Wett-
bewerb (65 cm) über Springpferdeprü-
fungen für junge Pferde bis hin zur mit-
telschweren Klasse (M* 125 cm). Es 
finden wieder eine Ü50-Prüfung der 
Klasse A* (95 cm) sowie Wertungs-
prüfungen für die PSK-Meisterschaft 
statt. Den größten Spaßfaktor wird die 
neue Jump & Run-Prüfung am Sams-
tagnachmittag bringen. Bei dieser muss 
ein Reiter-Läufer-Paar sein Können im 
Hindernis- und Geschicklichkeits-Par-
cours unter Beweis stellen. Die genaue 
Zeiteinteilung wird auf unserer Home-
page unter www.reitverein-oberschwa-
ben.de veröffentlicht. 

Die Vorbereitungen auf der Anlage am 
Vorderochsen sind in vollem Gange. 
Ein ganz besonderer Dank gilt allen 
Sponsoren, Helfenden und Mitwir-
kenden. Nur durch deren Unterstützung 
können wir ein Turnier in dieser Grö-
ßenordnung durchführen! 
  

Text: Tanja Benjik 
Bild: privat

TV WEINGARTEN E.V.

LG WELFEN

Ankündigung:  
Mehrkampf-Meisterschaften im TeleDATA-Stadion  
Am kommenden Wochenende finden in Weingarten im TeleDATA-Stadion am Lindenhof die Frühlings-Mehrkämpfe der Leichtathleten statt. 
 
Am Samstag beginnt der Zehnkampf der Männer mit 
dem 100-Meter-Lauf um 13 Uhr – dabei sein wird 
Yannik Knobloch von der LG Welfen, der vor kur-
zem in Stuttgart 10,91 Sekunden über diese Strecke 
lief. Auch Emil Bruderrek (MJU20) hat sich für diese 
Saison viel vorgenommen und möchte sich im Zehn-
kampf an der Qualifikation für die DM in Hannover 
versuchen. Die Frauen und die weibliche Jugend be-
ginnen am Samstag mit dem 100 Meter Hürdenlauf 
– auch hier stellt die LG Welfen ein starkes Aufgebot 
mit Maxi Mendel, Melina Schlegel, Karolin Müller, 
Julia Fischer, Pia Schmidt-Rüdt, Katja Hiller und 
Vanessa Zimmerling. 
  

Am Sonntag beginnen die Wettkämpfe bereits um 10 
Uhr mit den 110 Metern Hürden der Männer. Interes-
sant verspricht an diesem Sonntag auch das Stabhoch-
springen der Männer und der männlichen Jugend zu 
werden, das gegen 12 Uhr beginnen wird. 
  
Text: Waltraud Rosenfelder
Bild: Andreas Preiser
 

Yannik Knobloch (Mitte) bei seinem Sieg in Stuttgart 
über 100 Meter in 10,91 Sekunden.

Am Dienstag, 16. April, fand im Kin
de
fe-Kurs für unsere 
Es ist bei uns schon seit 
Tradition, den Vorschülern Erste-Hil
fe-Maßnahmen beizubringen. Denn
durch die Medien wiss
die Kleinsten können Leben retten!
Dazu gehört: 
ich 

Erste-Hilfe-Kurs für V
Auch die Kleinsten können schon in einer
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samtbilanz (keine Niederlage) 
fortsetzte. Zwei Niederlagen gab es 
zwischendurch auch, so bei Ersatzmann 
Hubert Müller (8), der auf einen äußerst 

pieler mit der zweitbesten 
Wertungszahl bei Vöhringen stieß, und 
bei Dirk Schmidt (4), der im Mittelspiel 
eine Leichtfigur für zwei Bauern opfer-
te, was aber nicht ausreichte. Nach lan-
gem und zähem Kampf konnte Sbig-
niev Szczep am Spitzenbrett schließlich 

tzten. 
Für die 3. Mannschaft gab es in der 
A-Klasse gegen Steinhausen 2 eine 
0,5:5,5-Schlappe, aber trotzdem konn-

 vor Bad 
Saulgau 1 und Ravensburg 2 behaup-

TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

Saisoneröffnung  
Am Samstag, 27. April, ab 13 Uhr, startet der TC Weingarten mit einem 
Bändeles-Turnier für Mitglieder, Freunde und Gäste ab 16 Jahren in die 
Sandplatzsaison.
 

Die Kleinsten werden von 13 bis 16 
Uhr betreut. Jugendwart Billy Dig-
nath wird sich zusammen mit eini-
gen Spielern der Jugendmannschaf-
ten persönlich um alle kleinen 
Interessierten kümmern. Für das 
leibliche Wohl auf der schönen Ter-

rasse oder im Clubrestaurant wird von Achill und seinem Team gesorgt. 
Der TC Weingarten freut sich auf die neue Saison mit allen Mitgliedern, Freun-
den und Gästen. 
  
Text und Bild: Edith Dignath 

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

JRK Weingarten und Baienfurt-Baindt üben gemeinsam 
Um die Gemeinschaft zwischen den beiden Jugendrotkreuz-Gruppen zu fördern, veranstalteten sie einen gemeinsamen Übungssamstag. Im Vordergrund 
stand das Kennenlernen der Kinder und Jugendlichen, obwohl sie zwei unterschiedlichen Ortsgruppen angehören.
 
Zu Beginn haben sie einmal zusammen 
Kennenlernen-Spiele gespielt, um sich 
so miteinander vertraut zu machen. Sie 
mussten sich dazu in verschiedenen 
Kategorien auf einer Stuhlreihe posi-
tionieren, ohne diese Reihe dabei zu 
verlassen. Anschließend haben die Ju-
gendrotkreuzler:innen in verschiedenen 
gestellten Situationen ihre Erste-Hil-
fe-Kenntnisse unter Beweis gestellt. 
Von leichten Schürfwunden bis zu ei-
nem Leitersturz mit mehreren Verlet-

zungen war alles mit dabei. Trotz der 
gemischten Zweier-Teams konnten die 
JRKler:innen die Situationen gut meis-
tern und haben gemeinsam die Verlet-
zungen versorgt, den Patienten Mut zu-
gesprochen und dabei immer die Ruhe 
bewahrt. Nach einem wohlverdienten 
Mittagessen wurde zum Abschluss 
Jeopardy gespielt. Dabei wurden drei 
Teams gebildet, die in den Kategorien 
Erste-Hilfe, Rotkreuzgeschichte, All-
gemeinwissen, DRK sowie Spaß und 

Spiel gegeneinander angetreten sind. 
Die gemeinsame Übung war nicht nur 
lehrreich, die Jugendrotkreuzler:innen 
konnten sich darüber hinaus auch bes-
ser kennenlernen. So wird die Gemein-
schaft unter den DRK-Ortsvereinen 
kontinuierlich gestärkt. 
  
Text und Bild: JRK Weingarten und 
Baienfurt-Baindt
 

KINDERGARTEN ST. KONRAD

GESUNDHEIT

KINDERGARTEN
Am kommenden Wochenende finden in Weingarten im TeleDATA-Stadion am Lindenhof die Frühlings-Mehrkämpfe der Leichtathleten statt. 

annik Knobloch (Mitte) bei seinem Sieg in Stuttgart 

Am Dienstag, 16. April, fand im Kin-
dergarten St. Konrad der Erste-Hil-
fe-Kurs für unsere Vorschüler statt. 
Es ist bei uns schon seit vielen Jahren 
Tradition, den Vorschülern Erste-Hil-
fe-Maßnahmen beizubringen. Denn 
durch die Medien wissen wir: Selbst 
die Kleinsten können Leben retten!
Dazu gehört: Welche Nummer wähle 
ich in einem Notfall? Wie läuft so ein 

Notruf ab? Wie werden Pflaster und 
Verbände richtig angelegt? Wie ver-
halte ich mich im Notfall richtig? 

Viele wertvolle Schritte, die schnell 
helfen können. Dieser Kurs ist einfach 
eine tolle Vorbereitung auf verschiede-
ne Situationen, die auf jeden zukom-
men können. Wir bedanken uns bei 
Herrn Lang (DRK und Papa in unse-

rem Kindi) für die Durchführung. Un-
sere Vorschüler hatten viel Spaß dabei 
und konnten viel mitnehmen. 

Besonders war an diesem Tag, dass 
Herr Lang mit dem Rettungswagen in 
unsere Einrichtung kam. So war es eine 
super Gelegenheit, diesen einmal von 
innen zu sehen. Hierzu wurden alle an-
fallenden Fragen zu Material und Gerä-
ten im RTW beantwortet. Natülich gab 
es für jeden Vorschüler eine Urkunde 
zum bestandenen Erste-Hilfe-Kurs. 

Text und Bild: Sarah Krause 
 

Erste-Hilfe-Kurs für Vorschüler 
Auch die Kleinsten können schon in einer Notsituation helfen.
 

SSV WEINGARTEN E.V.

23. Internationaler  
Welfen-Cup im Hallenbad  
Zum 23. Mal veranstaltet der SSV Weingarten am 4. Mai den Internatio-
nalen Welfen-Cup. Ab 9.15 Uhr wird im Weingartener Hallenbad starker 
Schwimmsport gezeigt. Viele Sportler schwimmen um die Podiumsplätze.
 
Der SSV Weingarten freut sich über 
zahlreiche Beteiligung beim diesjähri-
gen Welfen-Cup. Gleich zu Beginn der 
Veranstaltung kommen die Zuschauer 
wieder in den Genuss des vermutlich 
schnellsten Sprints des Tages im Wett-
kampf um 50 m Freistil. 
Neben den Medaillen der ersten drei 
Plätze werden in diesem Jahr auch 
wieder Geldpreise an die punktbeste 
Schwimmerin beziehungsweise den 
punktbesten Schwimmer in der Drei-
kampfwertung und an die beste Mann-
schaft nach Punktewertung verge-

ben. Zudem gibt es dieses Jahr wieder 
Glücksläufe sowie einen Verkaufsstand 
mit Schwimmanzügen und Zubehör. 
Mit einem reichhaltigen Buffet sorgt 
der SSV Weingarten für das leibliche 
Wohl in den Pausen. Bei freiem Ein-
tritt freut sich der SSV auf zahlreiche 
Besucher aus der Region. 
Informationen zum Wettkampf und 
den gemeldeten Schwimmerinnen und 
Schwimmern unter www.ssv-weingar-
ten.de. 
  
Text: Inga Hämmerle
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TIERHEIM

Frühlingsfest mit Tagen der offenen Tür   
Am Samstag und Sonntag, 11. und 12. Mai, lädt das Tierheim Berg mit zwei Tagen der offenen Tür zum Frühlingsfest ein. 

An beiden Tagen ist von 10 bis 18 Uhr jede Menge 
geboten. Flohmarktangebote mit Textilien, Büchern, 
Haushaltswaren, Tierbedarf und vielem mehr verlo-
cken zum Stöbern, gleich daneben warten Plüschtiere 
aus kinderfreundlichem Material auf neue Besitzer. 
  
Mit dem Kauf von Losen und einem bisschen Glück 
können die Festgäste bei einer Tombola attraktive 
Preise gewinnen. Als besondere Attraktion ist in die-
sem Jahr eine Künstlerin vor Ort, die ihre lebensnahen 
Zeichnungen und Gemälde von Tieren vorstellt und 
zum Kauf anbietet.  
Keinesfalls zu kurz kommt das leibliche Wohl beim 
Tierheimfest: Köstlichkeiten vom Grill, hausgemach-
te Salate und vegetarische Gerichte sowie ein reich-
haltiges Kuchenbüffet – auch mit veganen, gluten-
freien und diabetikergeeigneten Leckereien – sorgen 
für kulinarischen Genuss. Die Jugendgruppe bietet 
leckere Waffeln an. Zudem stellt ein vielfältiges Ge-
tränkeangebot mit Bier vom Fass, rotem Most, Wein, 
alkoholfreien Getränken, Kaffee und Tee sicher, dass 
niemand durstig bleibt. Es gibt ausreichend über-
dachte Sitzplätze und die Gäste werden an den Ti-
schen bedient. 

Freuen dürfen sich die Tierheimbesucher auch wieder 
auf die „Struppi-Parade“ am Samstag, 11. Mai: Um 
15 Uhr findet der beliebte Hundewettbewerb statt, bei 
dem eine prominente Jury den „tollsten Mischling 
Oberschwabens“ kürt (Anmeldung ab 13 Uhr am In-
fostand). Bewertet werden Charakter, Aussehen und 
Verhalten. Für jeden Hund, der teilnimmt, gibt es ein 
Geschenk. Der Gewinner erhält einen Pokal und den 
Titel „tollster Hund Oberschwabens 2024“. 
  
Parkplätze stehen für die Besucher ausreichend zur 
Verfügung. Wer nicht mit dem eigenen Fahrzeug nach 
Berg kommen möchte, kann den eigens für das Tier-
heimfest eingerichteten Shuttleverkehr nutzen: An 
beiden Festtagen fahren ab 10 Uhr stündlich Pen-
del-Kleinbusse von Weingarten und Ravensburg aus 
mit mehreren Zusteige-Möglichkeiten nach Berg und 
zurück. Die letzten Rückfahrten ab Tierheim sind 
um 17 Uhr. 
Bestaunen können die Tierheim-Gäste in diesem Jahr 
zudem die aktuellen Erweiterungsbaumaßnahmen, bei 
denen eine zusätzlichen Etage errichtet wurde: Auf 
knapp 100 Quadratmetern entsteht dort eine moderne 
Quarantänestation mit dazugehörigem Waschraum, 

einem Katzenzimmer mit Außengehege und einem 
Schulungsraum. Mittlerweile läuft der Innenausbau. 
  
Weitere Informationen unter: www.tierheim-berg.de 
  

Das Tierheim Berg hat eine zusätzliche Etage erhal-
ten. Die neuen Räumlichkeiten können an den Tagen 
der offenen Tür besichtigt werden.

Text: MediaPartner
Bild: Tierheim Berg

NABU WEINGARTEN

Amphibien-
schutzaktion 
bei  
Berg-Horrach 
Sehr früh (schon Anfang Februar) 
begannen dieses Jahr die Laich-
wanderungen der Amphibien beim 
Horrach-Hof. Mitarbeiter/innen des 
NABU Weingarten e. V. sammelten 
wieder bei anbrechender Dunkelheit 
die Tiere von der Straße, um sie vor 
dem Überfahren-Werden durch Au-
tos zu retten.
 
Insgesamt waren 28 Naturschützer/in-
nen (darunter vier Familien mit Kin-
dern) unterwegs. Bei 45 Einsatztagen 
wurden an 32 Abenden Amphibien 
vorgefunden. Insgesamt wurden 583 
Erdkröten und elf Grasfrösche gerettet. 
Überfahren wurden 62 Erdkröten sowie 
ein Grasfrosch und drei Bergmolche. 
Der Einsatz dient nicht nur dem Natur-
schutz: Wenn zahlreiche Tiere überfah-
ren werden, bilden sie eine glitschige 
Masse, die den Straßenverkehr gefähr-
det. Die Gemeinde Berg hatte wieder 

DIES UND DAS

Für sehr viele Vögel schlägt der Tod 
aus dem Nichts zu: Sie kollidieren völ-
lig überraschend mit Glasscheiben und 
brechen sich dabei das Genick. Exper-
ten der Vogelschutzwarten schätzen, 
dass deutschlandweit jährlich 100 bis 
115 Millionen Vögel auf diese Weise 
verunglücken. Meistens spielt sich das 
Drama gänzlich unbemerkt ab. Zu hö-
ren ist nur ein dumpfer Schlag gegen 
die Scheibe. 
  
Wenn der Vogel dann auf den Boden 
fällt, beseitigen Katzen, Krähen und 
Marder die Überreste oft so schnell, 
dass die Menschen nichts davon mitbe-
kommen. Glasscheiben sind für Vögel 
so gefährlich, weil sie nicht als Hinder-
nis erkannt werden. Vor allem, wenn 
sich Bäume oder der Himmel im Glas 
spiegeln, oder durch die Scheibe auf der 
anderen Seite zu sehen sind, rechnen 
Vögel nicht mit einem Hindernis und 
fliegen ungebremst dagegen. Gefähr-

lich sind daher neben Gebäudefenstern 
vor allem auch gläserne Buswartehäus-
chen und Glasfassaden. 
  
Abhilfe könnte eine vogelfreundliche 
Gebäudeplanung schaffen, bei der sol-
che „Durchsichten“ vermieden werden. 
Auch spezielle Gläser, die wenig reflek-
tieren und für Vögel besser wahrnehm-
bar sind, sind auf dem Markt. Wenig 
sinnvoll sind die bekannten Greifvo-
gel-Silhouetten, es sei denn, sie sind 
sehr dicht angebracht. Punkt- oder Li-
nienmuster schaffen wirksam Abhilfe: 
Entsprechende Klebefolien, Gravuren 
oder Spezialstifte sind erhältlich. Je 
nach Situation können auch Vorhänge 
oder Kletterpflanzen hinter der Scheibe 
Unfälle verhindern. UV-Markierungen 
mit Spezialstiften sind auch teilweise 
wirksam. 
  
Näheres: www.nabu.de/Tiere,Pilze& 
Pflanzen/Vögel/Vogelfalle Glas 

Kohlmeise nach Kollision mit Glas-
fenster.

Bild: Helmut Kraft

Vogelschutz-Tipp 
Tausende Vögel sterben an Glasflächen. Deshalb gilt: Glasscheiben für Vögel sichtbar machen!
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Die Eröffnungsveranstaltung findet am 4. Mai auf der 
Landesgartenschau in Wangen statt. Das diesjährige 
Programm legt den Schwerpunkt in die Kunst- und 
Kulturszene – mit dem Ziel, ein Bewusstsein für die 
Bedeutung von Zugänglichkeit und Teilhabe in allen 
Lebensbereichen zu schaffen. Besucherinnen und Be-
sucher können sich dabei auf ein vielfältiges Angebot 
freuen, das von Workshops bis zu Ausstellungen und 

Aufführungen reicht. Jede Veranstaltung ist so gestal-
tet, dass sie für alle Menschen möglichst barrierefrei 
zugänglich ist, unabhängig von deren individuellen 
Fähigkeiten oder umweltbedingten Einschränkungen. 
Die Inklusionstage sind eine Initiative des Landrats- 
amtes Ravensburg und des Inklusions-Netzwerks IN-
IOS. 
  

Das vollständige Programm der Inklusionstage ist auf 
der Webseite www.rv.de/inklusionstage verfügbar. 
Für weitere Informationen steht Sabrina Kupka, kom-
munale Beauftrage für die Belange von Menschen mit 
Behinderung, unter Telefon 0751 / 85-3136 oder per 
E-Mail (s.kupka@rv.de) zur Verfügung. 
  
Text: Susanne Birk

Hinweisschilder mit Geschwindigkeits-
beschränkung (zum Schutz von Amphi-
bien und Naturschützern) aufgestellt. 
  
Als Dankeschön werden die Helfer/in-
nen Ende Oktober zusammen mit den 
Helfern aller anderen NABU-Projekte 
sowie Exkursionsleitern und Referen-
ten zu einem gemeinsamen Essen ein-
geladen. 
  

Erdkröte auf dem Weg zum Laichge-
wässer.

Texte: Helmut Kraft
Bild: Geiger

ÖKUMENISCHES GEBET

Beten um 
Barmherzig-
keit 
Immer montags findet um 17 Uhr ein 
Ökumenisches Gebet für den Frieden 
in der Welt statt, das insbesondere 
unsere Sorge um die Flüchtlinge vor 
Gott bringen möchte.
 
Das Gebet hat den Titel „Beten um 
Barmherzigkeit“. Es findet wöchentlich 
in der Evangelischen Stadtkirche statt. 
Unsere nächsten Gebete im Mai sind 
am Montag, 6., 13., 20. und 27. Mai.  
  
Text: Die Kirchengemeinden 

ISUV-KONTAKTSTELLE RAVENSBURG

Hilfe bei Trennung und  
Scheidung 
Rechtliche Informationen, Tipps, Beantwortung von Fragen.
 

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Landkreis feiert Vielfalt und Teilhabe mit Inklusionstagen 
Vom 4. bis 12. Mai setzt der Landkreis Ravensburg ein starkes Zeichen für Inklusion und Teilhabe, nicht nur für Menschen mit Behinderung. Über 60 
Veranstaltungen, organisiert von verschiedenen Trägern, Vereinen und Organisationen, laden dazu ein, die Bereiche Kunst und Kultur aus einer inklusi-
ven Perspektive zu erleben. Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis eingeladen.
  

Landratsamt 
Standort 
W
geschlossen 
Das Landr
ten bleibt am Blutfr
ganztägig geschlossen.
 
Am Standort 
sind folgende Ämter der Landkreisver
waltung:
Jobcenter (V
leutestraße 34)
St
waltungsgebäude Brielmayerstraße 2)
Te
Bildungsmanagement (V
bäude Brielmayerstraße 2)
Kom
tungsgebäude Brielmayerstraße 2).
 
  
Text: Susanne Birk
 

Bei einer Onlineveranstaltung des ge-
meinnützigen Interessenverbandes 
Unterhalt und Familienrecht (ISUV) 
informiert am 7. Mai, 18 Uhr, ein Ra-
vensburger Familienrechts-Experte 
über die wichtigsten Überlegungen 
und Schritte zu Beginn einer Trennung. 
Fragen wie „Was bedeutet ‚Trennung‘ 
rechtlich? Muss ich der Trennung zu-
stimmen?“ oder „Wer kümmert sich 
jetzt wie und wie oft um unsere Kin-
der? Wo wohne ich künftig? Wie geht 
es finanziell weiter?“ stehen oft im 
Vordergrund. Wird man/frau von ei-
ner Trennung überrascht, steht häufig 
erst einmal die Welt Kopf. „Emotionale 
Ausnahmesituation“ kann dies bezeich-
net werden. Der Referent zeigt Wege 
auf, mit der Trennung emotional und 
rechtlich umzugehen, welche Dinge 
vorrangig zu klären sind und wer dabei 

helfen kann. Dafür gibt es unterschied-
liche Ansprechpartner, von Coaching 
über Jugendamt bis zur anwaltlichen 
Beratung. Für den Referenten stehen 
das Kindeswohl, die Vermeidung unnö-
tiger Kosten und eine möglichst einver-
nehmliche Lösung aller zu klärenden 
Angelegenheiten zwischen den Betei-
ligten im Vordergrund.Über eine kleine 
Spende bei Teilnahme freuen wir uns. 
Anmeldung per E-Mail ist für die Zu-
sendung des Zugangslinks erforderlich 
an „Ravensburg@isuv.de“. 
  
Veranstalter ist der gemeinnützige In-
teressenverband Unterhalt und Famili-
enrecht (ISUV), Kontaktstelle Ravens-
burg, Oberschwaben, Bodenseebereich. 
  
Text: Manfred Ernst
 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Gesprächskreis für erwachsene Adoptierte 
Herzlich eingeladen sind alle, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und als Adoptivkind groß geworden sind. Der Gesprächskreis startet am Donners-
tag, 16. Mai, um 19 Uhr im Landratsamt Ravensburg, Kreishaus II, Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg. 
 
Sie werden am Haupteingang in Emp-
fang genommen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos und vertraulich. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
Jeder und jede Adoptierte hat eine ei-
gene kostbare Geschichte und komple-
xe Erfahrungen. Wer bin ich? Woher 
komme ich? Warum wurde ich wegge-
geben? Diese Fragen stellen sich Ad-
optierte oftmals ein Leben lang. Ad-

optiert worden zu sein ist ein eigenes 
Lebensgefühl, welches Nichtadoptier-
te nur schwer oder gar nicht verstehen 
können. 
  
Im Gesprächskreis ist es möglich, mit 
anderen Adoptierten in Kontakt zu 
kommen, Erfahrungen auszutauschen 
und vielleicht die eine oder andere Ge-
meinsamkeit herauszufinden. Dabei 

gilt: Jeder und jede Adoptierte trägt 
Fragen mit sich, die er oder sie gerne 
beantwortet haben möchte, und viele 
Adoptierte tragen Antworten in sich, 
die sie weitergeben können. 
  
Der Gesprächskreis wird begleitet von 
der Adoptionsstelle des Bodenseekrei-
ses und der Adoptionsstelle des Land-
kreis Ravensburg. Danach ist vorgese-

hen, dass sich die Gruppe eigenständig 
organisiert. Die Gruppe wird nicht the-
rapeutisch begleitet. 
Nachfragen sind möglich beim Land-
ratsamt Ravensburg, Frau Schöll-
horn-Peuker, unter Telefon 0751 / 85 
3213. 
  
Text: Selina Nußbaumer
 

N
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Warum hat der Luchs Pinsel an den Ohren? 
Der Luchs trägt an seinen Ohren auffällig lange Haare, sie werden auch 

als Pinsel bezeichnet. Diese etwa vier Zentimeter langen Büschel sind 

ein Trick der Natur, denn durch diese kann die Wildkatze noch besser 

hören: Die feinen Haare leiten nämlich Geräusche ins Ohrinnere weiter. 

Sie wirken also fast wie Antennen. Deshalb weiß der Luchs schnell, aus 

welcher Richtung ein Geräusch kommt. Eine Maus hört er beispielsweise noch aus 65 Metern Ent-

fernung rascheln, außerdem kann er verschiedene Geräusche unterscheiden, die mehrere hun-

dert Meter weit weg entstehen. Von allen Landtieren hört der Luchs am besten!  Brückner/DEIKE
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KINDER-

GITTERRÄTsel

Trage die Wörter anhand der 

Zahlen in die Kästchen ein! 

Achtung: Zu manchen Zahlen 

gehören zwei Bilder – je eines 

für waagrecht und senkrecht.

Lösungen 
Irmi:    

Teil 4 passt zum linken Bildteil. 

Kindergitterrätsel:   
1. Krug, 2. und/USA, 3. Dosen,  
4. Zirkus/Zwerg, 5. Uhren, 6. Haus, 
7. Zeiger, 8. Eselsohr, 9. Sekunde, 
10. Uranus, 11. Eber, 12. Grün,  
13. Sänger, 14. Eule, 15. Hals
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MIETGESUCHE

Marokko

Himbeeren
125 g Schale                                                                          

Unsere  
Wochenend
angebote
gültig vom 25.04. – 27.04.2024

Rosenhäusle-Tipp

Birne Novembra  
schmelzend - haltbar - süß

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke: „FamilyPack“

Rote   
ab 1,2 kg                              100g

Südafrika

Passionsfrucht
1 Stück 1,–

€

1,49
€

1,39
€

Wochenangebot
gültig vom 25.04. – 30.04.2024

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

SchweineHals
100 g

Landjäger   
Paar

Brottheke:

Seelen 
3 Stück                                                                      

1,29
€

Dauerhaft günstig:
FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)

- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

1,99
€

3,50
€

Spanien

Zucchini
1 kg 1,11

€

Schwiizer Schümmli 
Crema oder Espresso  
ganze Bohnen, 1 kg

McCain 123 Frites  
Original     
750 g

1,99
€

11,99
€

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT

KAROSSERIE

LACK

UNFALLINSTANDSETZUNG

FAHRZEUGLACKIERUNG

GLASERSATZ + REPARATUR

Wir suchen Dich!

Das Seegut Zeppelin liegt in inmitten eines natürlichen 
Landschaftsparks und direkt am Seeufer. In Puncto Nachhaltigkeit, 

Design und Kulinarik setzen wir Maßstäbe.

Ab April sind vielfältige Positionen zu besetzen. Über den QR-Code 
gelangst Du direkt zu den offenen Stellen.

Wir bieten übertarifliche Bezahlung, Prämien, zusätzliche Urlaubstage, 
Vergünstigungen bei 200 Partnerhotels, Bodensee Card Plus u.v.m.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
 bewerbung@seegut-zeppelin.de

Seegut Zeppelin | Ziegelstraße 5 | 88048 Friedrichshafen | www.seegut-zeppelin.com

HOTEL - RESTAURANT - VERANSTALTUNG

ERÖFFNUNG MAI 2024

Englisch  

mit Spaß & Freude
in den Sommerferien tagsüber - 1 Woche

3. bis 6. Klasse vom 29. Juli - 2. August 

5. bis 8. Klasse vom 5. - 9. August 

Sprachschule Leserhof Schmalegg
Infos unter leserhof@yahoo.com od. Handy 0171 89 531 98

Frührentner, 37 Jahre alt, sucht 1 bis 2 Zi-Whg.
 bis 800 € warm.   0176 43970036

KFZ-MARKT

UNTERRICHT

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

F
o
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: C

B
M

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie 
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos 
auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!


